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Die Mitglieder des Augustin Quartett
haben sich im Jahr 2011 erstmals als
Streichquartett formiert und spielen
seitdem regelmäßig zusammen. Die
Geigerinnen Julia Beemelmans (Wan-
gen im Allgäu) und Susanne Stein-
grüber (Lindau) sowie der Cellist Jörg
Them (Lindau) sind unter anderem an
Musikschulen tätig, die studierte Brat-
schistin Heidrun Kürzinger (Lindau)
arbeitet als Grundschullehrerin. Das
Augustin Quartett tritt regelmäßig an
verschiedenen Orten der Region auf.
Mittlerweile ist die Zusammenarbeit
mit dem Wortduo Sabine Lorenz und
Jürgen Widmer aus Lindau zu einer
festen Institution geworden. Die Zu-
sammenarbeit mit der Flötistin Alisa
Heutmann eröffnet dem Augustin
Quartett eine neue Dimension kammer-
musikalischen Spiels. Das Konzert fin-
det statt am 18. Januar in der Filiale
der Kreissparkasse in Isny am Markt-
platz. Beginn ist um 19.30 Uhr, Karten
gibt es im Vorverkauf in der Sparkasse.

Foto: Augustin-Quartett

Augustin Quartett spielt
in der Kreissparkasse

Wassertorstraße 11 · 88316 Isny/Allgäu  
Telefon 0 75 62 / 45 80 · Fax 0 75 62 / 554 51..
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... macht geschenke!

  Isolierkanne Eco 1 ltr. 
versch. Farben 
statt e 21,95 e  13,95

  Isolierflasche 0,5 ltr.  
versch. Farben 
statt e 24,95 e  19,95

  Kartoffel- 
stampfer  
statt e 39,95 e  24,95

  Spätzleprofi     
statt e  39,95 e  29,95

  Vierkantreibe  
statt e 29,95 e  19,95

  Braten- 
thermometer   
statt e 14,95 e  11,95

ochen!Weiße

 

Cucina  
Colori 
Kaffeeset 18-tlg.
mit 6 Kaffee- 
Gedecken
statt e 137,10 jetzt  e  99,…

Speiseset 12-tlg.
mit 6 Speiseteller,  
6 Suppenteller
statt e 137,40 jetzt  e  99,…

Maria weiß

Kaffeetasse  
mit Untere  
statt e 30,50 jetzt  e  25,…

Frühstücksteller 
statt e 19,50 jetzt  e  16,…

Henkelbecher
statt e 17,50 jetzt  e  14,50

Junto weiß

Kombi-Set 20-tlg. 
für 4 Personen
4 Speiseteller, 4 Suppenteller,  
4 Kaffeegedecke
statt e 280,… jetzt  e  228,…

ALT gegen NEU! 
Such aus,  tausch ein.
WMF-/Silit-Tauschwochen  

bis 26.01.2019

   Stielpfanne  
CeraDur  
Profi 28 cm 

mit keram. Beschichtung

statt e  99,… jetzt  e  79,95

Nach Rückgabe 1 Pfanne  e  69,95

   Schnelltopf 
Perfect plus  
4,5 ltr. 

statt e  179,… jetzt  e  139,…

Nach Rückgabe 1 Topf  e  129,…

   Topf-Set  
Saphir  
4-tlg.  

3x Fleischtopf Ø 16 cm, 20 cm, 24 cm  
und Stielkasserolle 
Cromargan® mit Glasdeckel  statt e  169,…

Nach Rückgabe von 4 Töpfen   e  129,…

TOP ANGEBOTE

Aktionspreise

 

Sunny day weiß 
Kombi-Set 30-tlg. 
6 Speiseteller, 6 Suppenteller,  
6 Frühstücksteller, 6 Tassen  
m. Untere
statt e 288,… jetzt  e  175,…

ANZEIGE
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AS-Immobilien
Anita Schlusche

Profitieren Sie von meiner 
langjährigen Erfahrung.

Ich suche für meine Kunden  
Wohnungen und Häuser im Raum

Isny/Leutkirch und Umgebung

kostenfrei für Verkäufer

Telefon 08 31/69 72 6186 
www.as-allgaeu-immobilien.de

Happach 16
88167 Maierhöfen 
Telefon 0 83 83/9 22 91 70

Ehemaliger Bauernhof/
Hofstelle gesucht

Wir suchen für solventen Kunden im 
Raum Argenbühl/Westallgäu mit Hof 
bis 1 ha Grund (ggf. auch mehr Land) 

bis 650.000 1

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf,  
wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Internet: www.isny-immo.de 

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 3��.����.201�� zu, gerne auch per E-Mail. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frank Hö”e,  
Telefon 07562 70978-11, E-Mail: frank.hoe”e@ahz-isny.de, 
Altenhilfezentrum, Schultesberg 5, 88316 Isny

Nähere Informationen “nden Sie unter www.ahz-isny.de

Wir suchen eine

P�egefachkraft 
A
ISNY

Z
Altenhilfezentrum

mit 1-od.3-jähriger Ausbildung ���	�B�N�C�V�M�B�O�U���T�U�B�U�J�P�O�Ê�S�
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WIR 
SUCHEN 
SIE

als 

Zeitungsbote/in
in Isny

Ihre Aufgabe ist es, die Menschen in Ihrem Wohnort 
mit den neuesten Informationen aus ihrer Region zu 
versorgen. 
Auf Sie wartet ein regelmäßiger, sicherer Verdienst 
und die Vergünstigungen eines großen Medienhauses. 
Sie werden überrascht sein, wie ”exibel unsere Ar-
beitszeitmodelle sind. 

Melden Sie sich bei Fragen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
oder Ihre E-Mail.

Merkuria Zustelldienst GmbH
Tel: 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.de

www.albrecht-konzeptbau.de

PLANEN … BAUEN … SANIEREN

ALBRECHT
KONZEPTBAU

Riedstr. 5 · 88316 Isny-Neutrauchburg
tel +49 7562 9140 110

GmbH
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Herausgeber Schwäbische Zeitung 
und Verlag: Lokalverlag Leutkirch GmbH & Co. KG 

Marktstraße 27 | 88299 Leutkirch 
07561 80-640 (Fax: -649) 
zeitung.leutkirch@schwaebische.de

Verantwortlich für Stadt Isny im Allgäu 
die Seiten des Bürgermeister Rainer Magenreuter
Amtsblatts der Wassertorstraße 1-3 | 88316 Isny 
der Stadt Isny: 07562 984-112 (Fax: -400), info@isny.de
Geschäftsstelle: Bergtorstraße 7 | 88316 Isny 

07562 9721-0 (Fax: -49) 
anzeigen.isny@schwaebische.de
Servicezeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr

Redaktion:  isny-aktuell@schwaebische.de 
Simon Nill (verantwortlich)

Gewerbliche Evelyn Müller | Mediaberaterin 
Anzeigen: 07561 80-644 (Fax: -649) 

evelyn.mueller@schwaebische.de
Tobias Pearman (verantwortlich)

Anzeigenschluss: Donnerstag | 12 Uhr
Auf lage: 17.000 Exemplare
Druck:  Druckhaus Ulm-Oberschwaben

Herknerstraße 15 | 88250 Weingarten
Erscheinungsweise: wöchentlich mittwochs, kostenlos an die 

Haushalte in Isny & Umgebung, Argenbühl, 
Maierhöfen, Weitnau und Grünenbach

E-Paper: www.schwäbische.de/ia 
Fragen zur 07562 9721-30
Zustellung: isny-aktuell@merkuria.com

Es gelten die AGBs des Schwäbischen Verlags  
und die Anzeigenpreisliste Nr. 32 vom 1. Januar 2018.
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tNeues Ringtgttgttheater Isny
nowww.kinnonoo-isny.de
75Telefon 0775755 62/86 42

schwäbische.de/tickets

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/kleinanzeigen

WG-Zimmer im Schloss in Isny
e 190,- KM P (01 71) 5 76 69 77

Isny: Lagerraum bis 60 m²
gesucht.P (01 71) 1 24 50 69

Isny: 2 - 4 Zi-Whg. gesucht !
Sind 2 Erw. mit unbefr. Arbeitsvertr. im
Stephanuswerk Isny, mögl. m. Balkon
und Badew.P (01 52) 32 15 20 20

Stellenangebote

Landkreise Ravensburg/Bodensee/Lindau

Vermietungen

Veranstaltungen

1Š2 Zimmer

3 Zimmer

Immobilien allgemein

Immobilienmarkt

Mietgesuche

Wohnungen
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Inhalt
25 Jahre ƒ wenn das kein Grund zum
Feiern ist! Die Narrenzunft Burghexen
Alttrauchburg e.V. nimmt dieses Jubilä-
um zum Anlass und feiert mit einem
großen Narrensprung am Samstag, 12.
Januar in Kleinweiler das 25-jährige
Vereins-Bestehen. Los geht es um 13.30
Uhr mit einer Narren-Messe in der
Pfarrkirche St. Margaretha Kleinweiler.
Um 18 Uhr beginnt dann der große
Narrensprung (Umzug) durch die Stra-
ßen von Kleinweiler. Fast 60 Musik- und
Narrengruppen mit 2500 Teilnehmern
aus Nah und Fern nehmen daran teil.
Den Umzugsbesucher erwarten u.a.
schaurig schöne Gestalten, die zusam-
men mit Schalmeien und Fanfarenzügen
die Besucher unterhalten. Anschließend
wird im beheizten Zelt gefeiert. Als besonderes Highlight heizt, der aus Ischgl bekannte DJ, Marco Mzee, der DJ aus den Ber-
gen* der Partygesellschaft ein. Einlass ab 18 Jahren. Die NZ Burghexen Alttrauchburg e.V. ist eine 1994 gegründete Narren-
zunft. Sie setzt sich aus rund 150 Mitgliedern zusammen. Derzeit sind ca. 60 Mitglieder aktiv. Die Narrenzunft besteht aus der
Einzelfigur Trochar und seinen Burghexen. Foto: NZ

25 Jahre Narrenzunft Burghexen Alttrauchburg e.V

ISNY - Der Schwäbische Albverein
bietet am Samstag, 19. Januar, eine
Krippenfahrt nach Mindelheim an.

Zuerst wird im Rahmen einer Führung
die Barockkrippe mit etwa 80 kindsgro-
ßen Figuren in der Jesuitenkirche besich-
tigt. Anschließend geht es in das neue
Krippenmuseum mit einer großen Fülle
an einzigartigen Objekten. Glanzlichter
sind unter anderem das älteste Christ-

kind der Welt aus Leutkirch, das ŒMillio-
nenbaby• aus Ulm, eine große Münchner
Krippe, die Krippe der bayerischen Kö-
nigsfamilie und die überwältigende Fa-
milienkrippe des Bäckermeisters Lorenz
Fackler. Vor der Heimfahrt ist noch eine
gemütliche Kaffeepause auf der Mindel-
burg vorgesehen. Busabfahrt ist um
12.30 Uhr beim Kurhaus Isny. Anmel-
dung sind erforderlich unter Telefon
(07562) 1290. Gäste sind willkommen.

Mit dem Albverein Krippen besichtigen

Seit 1. Januar 2019 unterstützt Ortho-
päde Dr. Florian Jena (Foto) in Ober-
staufen Dr. Thorsten Haußecker in der
orthopädisch-chirurgischen Praxis. Mit
Dr. Jena konnte die Praxis einen lang-
jährig erfahrenen Orthopäden für die
wohnortnahe Versorgung der Patienten
in der Region Oberstaufen und Immen-
stadt mit Schwerpunkt in der konser-
vativen Orthopädie hinzugewinnen. Er
war zuletzt Chefarzt des Zentrums für
Rehabilitation an der Schön-Klinik Hart-
hausen in Bad Aibling. Darüber hinaus
wird er in der Klinik Immenstadt Sprech-
stunden abhalten und sich in der statio-
nären Physiotherapie der Privatstation ŒAllgäuMed• engagieren. Foto: Ilona Stelzl

Orthopäde Dr. Jena neu
im Klinikverbund

PNEUMOLOGISCHE PRAXIS IM GZI

SCHLAFLABOR WIRD VOM MVZ IMMENSTADT WEITERGEFÜHRT
Liebe Patientinnen und Patienten,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,
das Schla”abor im Gesundheitszentrum 
Immenstadt (GZI) unter der Leitung von 
Dr. Christian Müller sowie die Filiale in 
Füssen werden seit dem 1.1.2019 vom 
MVZ Immenstadt betrieben. Dr. Müller 
bleibt als Facharzt im MVZ für diesen 
Bereich zuständig. Für die Patienten än-
dert sich nichts. Weiterhin können Men-
schen in der pneumolo gischen Praxis ih-

re Schlafstörungen diagnostizieren und 
behandeln lassen. Untersucht werden 
Schnarchen und Atmungsstörungen im 
Schlaf, Schla”osigkeit, Einschlaf- und 
Durchschlafstörungen, Hypoventilations-
syndrome, Restless Legs, Bewegungsstö-
rungen im Schlaf, Zähneknirschen, 
ŒSchlafwandeln• sowie Tagesmüdigkeit. 
Zusätzlich bietet das Schla”abor unter 
anderem medikamentöse Therapien und 
Beratung zu Schlafmitteln an, außerdem 

Anleitungen zu Stressbewältigung und 
Entspannungstherapien sowie Naturheil-
verfahren und Homöopathie zur Schlaf-
verbesserung. Darüber hinaus werden 
gezielte Bewegungsprogramme zur Ge-
wichtsabnahme konzipiert sowie eine 
Ernährungsberatung durchgeführt. 
Sprechstunden sind montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr, Mo. und Di. von 14 bis 
16 Uhr und Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.

Dr. med. Christian 
Müller, Facharzt  

für Innere Medizin, 
Lungen- und 

Bronchialheilkunde, 
Allergologie, 

Umweltmedizin, 
Sportmedizin,  

Somnologie DGSM

KONTAKT UND ANMELDUNG 

PNEUMOLOGISCHE PRAXIS
Im Stillen 2-4½, 87509 Immenstadt, Telefon 08323 986-2960 
Fax 08323 986-0347, E-Mail pneumologie-im@mvz-immenstadt.de

ANZEIGE
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Stadtnachrichten
Termine

Blutspenden
Der DRK-Blutspendedienst lädt am Don-
nerstag, 10. Januar von 14.30 Uhr bis
19.30 Uhr zur Blutspende ins Kurhaus Is-
ny ein. Blutspender können kostenlos auf
dem NTA-Parkplatz parken! Bitte Perso-
nalausweis mitbringen. Als besonderen
Service bietet das DRK Ihnen die Mög-
lichkeit, sich Ihre Wunschuhrzeit für die
Blutspende online zu reservieren. Das
geht über https://bit.ly/2FmY2aT bequem
von zu Hause, aus dem Büro oder von un-
terwegs.

Sprechtag Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde bei Hannelore
Sieling ist am 11. Januar, von 14 bis 16
Uhr im Paul-Fagius-Haus im Büro von
ŒHerz und Gemüt• (barrierefreier Zugang
über Aufzug möglich).

Isnyer Schulen stellen sich vor
Verbundschule und Gymnasium laden zu
einer Infoveranstaltung der weiterfüh-
renden Schulen in Isny für die kommen-
den Fünftklässler im Schuljahr 2019/
2020 ein am Mittwoch, 23. Januar 2019.
Vorstellung Verbundschule Isny, Real-
schule und Werkrealschule: 18.30 Uhr in
der Mensa im Schulzentrum.
Vorstellung Gymnasium Isny: 20 Uhr in
der Aula des Gymnasiums.

Netzwerk Demenz
Eine neunteilige kostenfreie Fortbil-
dungsreihe für pflegende Angehörige
und ehrenamtlich Betreuende zum The-
ma ŒDemenz• bietet das Netzwerk De-
menz ab 29. Januar in Isny, Haus Sonnen-
halde an. An neun Dienstagen treffen
sich pflegende Angehörige und ehren-
amtlich Betreuende jeweils von 14 bis 17
Uhr im Haus Sonnenhalde in Isny. Das
ŒNetzwerk Demenz• ist ein Angebot des
Landkreises Ravensburg in Zusammenar-
beit mit dem ZfP-Südwürttemberg am
Standort Weissenau. Die Teilnahme ist
nur mit Anmeldung möglich. Anmelde-
schluss ist der 18. Januar 2019. Informa-
tionen und Anmeldung: Marion Müller,
Telefon 0751/7601-2040 (vormittags);
marion.mueller@zfp-zentrum.de

Infoabend Schaf- und Ziegenhalter
Zu einem Informationsabend lädt das
Landwirtschaftsamt Ravensburg alle in-
teressierten Schaf- und Ziegenhalter am
Mittwoch, den 16. Januar, 19.30 Uhr in
den Gasthof Ochsen in Kißlegg ein. Ar-
min Geiger vom Landwirtschaftsamt in-
formiert über die erforderliche Tierkenn-
zeichnung mit Ohrmarken und die vor-
geschriebene Bestandsregisterführung

bei Schafen und Ziegen. Anette Wohl-
farth vom Landesschafzuchtverband Ba-
den-Württemberg vermittelt Wissens-
wertes zu Herdenschutz, Zaunbau, Haf-
tung und Versicherungsschutz im Zu-
sammenhang mit dem Wolf. Simone
Lederer, Schäferin mit hofeigener Käse-
rei, berichtet über ihre Erfahrungen mit
Herdenschutzhunden.

Tagesmütter gesucht
Die regionalen Vermittlungsstellen für
Kindertagespflege bieten im Februar
2019 einen vierteiligen Vorbereitungs-
kurs für Tagesmütter und Tagesväter in
Leutkirch an. Der Kurs bereitet die Teil-
nehmer umfassend auf ihre künftige Tä-
tigkeit vor. Wichtige Voraussetzungen
sind Freude am Umgang mit Kindern, er-
zieherische Erfahrungen und die Bereit-
schaft, diese durch Qualifizierung und
Fortbildung zu vertiefen. Den Auftakt
macht eine ganztägige Einführungsver-
anstaltung am Samstag, den 2. Februar
von 9 bis 17 Uhr in Leutkirch. Die Qualifi-
zierung ist kostenfrei, eine Anmeldung
bei den Vermittlungsstellen für Kinderta-
gespflege ist jedoch erforderlich. Anmel-
deschluss ist der 21. Januar.
Die Vermittlung, Beratung und Beglei-
tung der Kindertagespflege wird in Ko-
operation von Landratsamt Ravensburg,
Caritas Bodensee-Oberschwaben und
Diakonischem Werk Ravensburg ange-
boten. Ansprechpartnerinnen in der Re-
gion Allgäu sind Sylvia Müller-Gohdes
und Christiane Woelk, Telefon 07522/
7075015, E-Mail kindertagespflege-all-
gaeu@diakonie-rv.de.

Seminar über Flurneuordnung
Das Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung führt in Zusammenar-
beit mit dem Landesbauernverband in
Baden-Württemberg e.V. am 6. März und
7. März, in der Schwäbischen Bauern-
schule Bad Waldsee, ein Seminar zur
Flurneuordnung und Landentwicklung
durch.
Wesentliche Inhalte sind: Der Ablauf von
Flurneuordnungsverfahren und die Ver-
fahrensarten; die Finanzierung der Flur-
neuordnungsverfahren; die Aufgaben
und Möglichkeiten der Teilnehmer und
der Teilnehmergemeinschaft; die Mög-
lichkeiten zur Realisierung von Infra-
strukturmaßnahmen und die Zielsetzun-
gen der Landentwicklung und Landes-
pflege.
Hierzu laden wir im Auftrag des Landes-
amts für Geoinformation und Landent-
wicklung Grundstückseigentümer, Land-
wirte, und sonstige Interessierte ein. Ge-
meinderäte und Mitarbeiter der Kommu-
nen in Gemeinden, in welchen in den
kommenden Jahren ein Flurbereini-

gungsverfahren eingeleitet werden soll
oder Interesse an einer Flurneuordnung
haben, sind ebenfalls eingeladen. Die
Teilnehmer erhalten unentgeltlich Ver-
pflegung und Unterkunft. Interessenten
werden gebeten, sich bei der Unteren
Flurbereinigungsbehörde (Kontakt siehe
oben) für das Seminar anzumelden. Wei-
tere Informationen zum Seminar finden
Sie unter www.landentwicklung.bwl.de.
oder bei der o.a. Dienststelle.

Workshops für Milchviehhalter
im Januar und Februar
Eine gelungene Aufzucht ist der Schlüs-
sel für eine erfolgreiche Milchviehhal-
tung. Worauf es dabei besonders an-
kommt, zeigt das Landwirtschaftsamt im
Rahmen von drei Workshops auf ver-
schiedenen Betrieben.
Während eines Rundgangs durch den
Kälberbereich erfahren die Teilnehmer,
auf welche Punkte in den Betrieben be-
sonderen Wert gelegt und wie der Erfolg
der Aufzucht überprüft wird. Ergänzt
werden die Ausführungen von Thomas
Eib (Beratungsdienst Milchvieh Ravens-
burg) und Beatrice Ruopp (Landwirt-
schaftsamt Ravensburg), die unter ande-
rem auch ein Refraktometer zur Über-
prüfung der Biestmilchqualität und ein
Kälbermaßband zur Gewichtskontrolle
vorstellen werden.
Termine, jeweils ab 13.30 Uhr:
Donnerstag, 31. Januar, Betrieb Kreuzer,
Oberbelzenhofen in Berg,
Donnerstag, 07. Februar, Betrieb Fuchs,
Albisreute 9 in Schlier
Donnerstag, 21. Februar, Betrieb Eisele,
Espenhof 1 in Ebersbach-Musbach
(Boos).
Aus hygienischen Gründen sind alle Teil-
nehmer verpflichtet, frisch gewaschene
Kleidung und gereinigtes Schuhwerk zu
tragen! Für Schutzkleidung sind drei Euro
zu bezahlen.
Anmeldung telefonisch erforderlich bis
spätestens eine Woche vor der jeweiligen
Veranstaltung: Landwirtschaftsamt, Tel.
0751/ 85-6010. Teilnehmerzahl max. 25
Personen pro Workshop. Infos: 0751/ 85-
6138.

Amtliche Hinweise

Neue Einteilung Abfuhrbezirke
Die Abfuhrbezirke in Isny wurden zur Op-
timierung der Abfuhr neu eingeteilt. Im
Isny Aktuell Nr. 51, 19. Dezember 2018,
waren die Abfuhrbezirke leider in
schlechter Qualität abgedruckt. Nachfol-
gend sind deshalb die Abfuhrbezirke
nochmals aufgeführt. Diese finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.stadt.isny.de/

rathaus-service/buergerservice/
abfall-und-wertstoffe.

Restmüllabfuhr: Einteilung der
Abfuhrbezirke ab 01.01.2019

Bezirk 1
Achener Weg, Adeleggweg, Albrecht-
straße, Alemannenstraße, Am Bühlberg,
Am Feuerschwanden, Am Galgenbühl,
Am Krummbach, Am Leitbach, Am Sau-
weiher, Am Schäferhof, Arist-Dethleffs-
Straße, Bahnhof, Burgplatz, Dekan-Mar-
quart-Straße, Ehrlestr., Fridel-Dethleffs-
Weg, Friedrich-Silcher-Straße, Iberweg,
Jahnstraße, Kastellstraße, Kemptener
Straße ab Nr. 36, Kneippstraße, Leutkir-
cher Str. 50, 50/1, 65, 69, 71, Max-Eyth-
Weg, Mittelöschweg, Münzweg, Obere
Achstraße, Pfannenstiel, Rangenberg-
weg, Rauchstraße, Rödelstraße, Römer-
straße, Rotenbacher Weg, Scherrwiesen-
weg, Schletterweg, Schultesberg,
Schwarzer-Grat-Weg, Senngutweg, Un-
tere Öschstraße, Weidachweg, Weißen-
bachstraße, Wilhelm-Nagel-Weg, Wil-
helmstraße (südl. Bufflerweg), Ziegelsta-
del

Kleinhaslach
Am Römerkastell, Am Schönblick, Am
Wald, An der Betmauer, Benediktiner-
weg, Birkenweg, Blumenweg, Burkwan-
ger Straße, Eichenhainweg, Fürstin-von-
Quadt-Straße, Im Langfeld, Im Wiesen-
grund, Salzstraße

Großholzleute
Bettmauer, Burkwang

Neutrauchburg
Achen, Am Achener Hof, Malerhof

Bezirk 2
Adlergasse, Adolf-Kolping-Straße, Am
Friedhag, Am Hohwiel, Am Krebsbach,
Am Pfänderholz, Am Reuteweg, Am
Schlössle, Am Stadtbach, An der Felder-
halde, An der Friedsäule, Bergtorstraße,
Bindweg, Bodenweg, Bohnwiesenstraße,
Braunkehlchenweg, Brunnengasse, Buff-
lerweg, Eberzstraße, Eisensbergweg,
Espantorstraße, Fabrikstraße, Färbergas-
se, Friedrich-Distel-Straße, General-Mo-
ser-Weg, Georg-Bader-Straße, Göckel-
mannweg, Grabenstraße, Grafenweg,
Haggweg, Hans-Guldin-Straße, Hans-
Lantzenberg-Straße, Herrenbergweg,
Hofstatt, Hofweg, Hohe Linde, Hubert-
Netzer-Weg, Kanzleistraße, Karl-Wil-
helm-Heck-Straße, Kemptener Straße bis
Nr. 32, Kieningstraße, Kirchplatz, Kitzen-
wiesweg, Klosterweg, Kornhausgasse,
Lammgasse, Lindauer Straße, Lohbauer-
straße, Ludwigshöhe, Maierhöfener Stra-
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ße, Marktplatz, N-D-de-Gravenchon-
Straße, Obere Stadtmauer, Obertorstra-
ße, Ochsengasse, Postgasse, Roßmarkt,
Schloß, Schloßgraben, Sonnenhalde,
Spitalgasse, Spitalhofweg, Springerstra-
ße, St.-Georg-Weg, St.-Nikolai-Weg,
Trinkstubengasse, Uhlandstraße, Untere
Stadtmauer, Wachtelweg, Wassertor-
straße, Weißlandstraße, Wilhelmstr.
(nördl. Bufflerweg), Winkelwiesen

Neutrauchburg
Boden, Dorenwaid, Gründels, Hof-Oh-
mayer-Weg, Schweinebach

Bezirk 3
Achwiesenweg, Am Dreifingerbach, Am
Moos, Am-Angele-Hof, Ammannstraße,
An den Wiesenzäunen, Bahnhofstraße,
Bühlbergstraße, Dengeltshofener Straße,
Entenmoos, Gerbergasse, Gwatweg, Kä-
nerweg, Kehlbachstraße, Krokusweg,
Kronengasse, Leutkircher Straße (Teilbe-
reich ohne Gebäude mit Montag-Lee-
rung), Löwenzahnweg, Margeritenweg,
Mechenseer Straße, Mühlbachstraße,
Neutrauchburger Straße, Rainstraße,
Reiffenstraße, Riedbachstraße, Roßwie-
senweg, Rotmoosweg, Schlegelstraße,
Schwanensiedlung, Schwanenweg, Sei-
denstraße, Stockachstraße, Trollblumen-
weg, Untere Achstraße, Untere Bleiche,
Unterer Grabenweg, Veilchenweg, We-
bergasse, Wintergasse

Großholzleute
Buchenstock, Dürrenbach, Eibenweg in
Großholzleute, Leimgrub, Rotenbach,
Wehrlang

Bezirk 4
Beuren
Allmisried, Am Dorfbach, Am Seewe, An
der Wasserscheide, Baumgarten, Braun-
halde, Brühlweg, Dorfplatz, Elisabethen-
weg, Enkenhofener Straße, Friesenhofe-
ner Straße, Fuchshof, Gaisau, Greut,
Gumpeltshofen, Halden-Beuren, He-
drazhofen, Heslerhof, Hollenmoos, Im
Argental, Isnyer Straße, Jägerhof, Lei-
men, Lengertshofen, Lettelesmühle,
Maxbauer, Michlebaindt, Mühlenbach-
weg, Neumössingen, Oberspießwengen,
Öhlerhof, Roser, Schwedenhof, Som-
mersbach, Sommersbacher Mühle, Son-
nenbühl, Stockach, Stockacher Hof, Tau-
fachweg, Ungerhof, Unterspießwengen,
Winnis

Rohrdorf
Aigeltshofen, Albrechtshof, Am Unter-
ösch, An der Adelegg, An der Schule
Bach, Blockwiesen, Dorfstraße, Eisen-
bach, Furtenwies, Gollehof, Haldenhof,
Haldenweg, Halder, Haslach, Haslach-
weg, Hirlingweg, Kirchweg, Krummen
Lexenhof, Lindenweg, Luxer, Ober-
öschweg, Ölbergwald, Rangen, Rangen-
halden, Rengers, Rimpacher Straße, Salz-
moosweg, Schneebauer, Schwanden,
Schwarzen, Steigäcker, Tobel, Tobelweg,
Zum Heidenkapf

Neutrauchburg
Aicheleweg, Alpenblickweg, Am Rams-
moos, Argenstraße, Auhof, Bauers, Ben-
tele, Bergweg, Burg, Dengeltshofen, Eg-
gental, Fuchsbauer, Fuchsbrand, Halden-
Neutrauchburg, Haubach, Henglerweg,
Hummelhof, Knöbelholz, Knollenhof,
Kurweg, Langen, Lochter, Menelzhofen,
Neuhaus, Oberweiher, Panoramastraße,
Parkallee, Peterhof, Ratzenhofen, Ried-
straße, Ringweg, Rosen, Schleifertobel,
Schlössle, Schloßstraße, Schulstraße,
Sonnenweg, St.-Lukas-Weg, Staig, Ste-
fanusweg, Unterried, Unterweiher,
Wächters, Waldburgallee, Wies, Zell

Bezirk 5
Großholzleute
Anwanden, Argen, Bahnhofweg, Blasen-
berg, Engen, Gaiskopfweg, Grund, Ha-
senbergstraße, Hauptstraße, Hengeles-
mühle, Kapfweg, Kirchstraße, Kleinholz-
leute, Langfeldhof, Moos, Nagelfluhweg,
Osterösch, Rain, Schidel, Schließlang,
Siegelhofstraße, Sonnenhang, Talstraße,
Toracker, Überruh, Weidenhalde, Wolf-
bühl, Wolfbühler Berg, Zur Hengeles-
mühle

Biomüllabfuhr: Einteilung der 
Abfuhrbezirke ab 01.01.2019

Bezirk 1
Achener Weg, Adeleggweg, Adlergasse,
Adolf-Kolping-Straße, Albrechtstraße,
Alemannenstraße, Am Bühlberg, Am
Feuerschwanden, Am Friedhag, Am Gal-
genbühl, Am Hohwiel, Am Krebsbach, Am
Krummbach, Am Leitbach, Am Pfänder-
holz, Am Reuteweg, Am Sauweiher, Am
Schäferhof, Am Schlössle, Am Stadtbach,
An der Felderhalde, An der Friedsäule,
Arist Dehleffs-Straße, Auf dem Bühlberg,
Bahnhof, Bergtorstraße, Bindweg, Bo-
denweg, Bohnwiesenstraße, Braunkehl-
chenweg, Brunngasse, Bufflerweg, Burg-
platz, Dekan-Marquart-Straße, Eberz-
straße, Ehrlestraße, Eisenbergweg,
Espantostraße, Fabrikstraße, Färbergasse,
Friedel-Dethleffs-Weg, Friedrich-Distel-
Straße, Friedrich-Silcher-Straße, Gene-
ral-Moser-Weg, Georg-Bader-Straße,
Göckelmannweg, Grabenstraße, Grafen-
weg, Haggweg, Hans-Guldin-Straße,
Hans-Lantzenberg-Straße, Herrenberg-
weg, Hof-Ohmayer-Weg, Hofstatt, Hof-
weg, Hohe Linde, Hubert-Netzer-Weg,
Ibergweg, Jahnstraße, Kanzleistraße,
Kastellstraße, Kemptener Straße, Kie-
ningstraße, Kirchplatz, Kitzenwiesweg,
Klosterweg, Kneippstraße, Kornhausgas-
se, Lammgasse, Leutkircher Straße, Lin-
dauer Straße, Lohbauerstraße, Ludwigs-
höhe, Maierhöfener Straße, Marktplatz,
Max-Eyth-Weg, Mittelöschweg, Münz-
weg, N-D-de-Gravenchon-Straße, Obere
Achstraße, Obere Stadtmauer, Obertor-
straße, Ochsengasse, Pfannenstiel, Post-
gasse, Rangenbergweg, Rauchstraße,
Rödelstraße, Römerstraße, Roßmarkt,

Rotenbacher Weg, Scherrwiesenweg,
Schletterweg, Schloß, Schloßgraben,
Schultesberg, Schwarzer-Grat-Weg,
Senngutweg, Sonnenhalde, Spitalgasse,
Spitalhofweg, Springerstraße, St.-Ge-
org-Weg, St.-Nikolai-Weg, Trinkstuben-
gasse, Uhlandstraße, Untere Öschstraße,
Untere Stadtmauer, Wachtelweg, Was-
sertorstraße, Weißenbachstraße, Weiß-
landstraße, Wilhelm-Nagel-Weg, Wil-
helmstraße, Winkelwiesen

Neutrauchburg
Achen, Am Achener Hof, Boden, Doren-
waid, Gründels, Schweinebach, Weidach

Bezirk 2
Achwiesenweg, Am Dreifingerbach, Am
Moos, Am-Angele-Hof, Ammannstraße,
An den Wiesenzäunen, Bahnhofstraße,
Bühlbergstraße, Dengeltshofener Straße,
Entenmoos, Gerbergasse, Gwatweg, Kä-
nerweg, Kehlbachstraße, Krokusweg,
Kronengasse, Löwenzahnweg, Margeri-
tenweg, Mechenseer Straße, Mühlbach-
straße, Neutrauchburger Straße, Rain-
straße, Reiffenstraße, Riedbachstraße,
Roßwiesenweg, Rotmoosweg, Schlegel-
straße, Schwanensiedlung, Schwanen-
weg, Seidenstraße, Stockachstraße, Troll-
blumenweg, Untere Achstraße, Untere
Bleiche, Unterer Grabenweg, Veilchen-
weg, Webergasse, Weidachweg , Winter-
gasse

Großholzleute
Anwanden, Argen, Bahnhofweg, Blasen-
berg, Buchenstock, Burkwang, Dürren-
bach, Eibenweg, Engen, Gaiskopfweg,
Grund, Hasenbergstraße, Hauptstraße,
Hengelesmühle, Kapfweg, Kirchstraße,
Kleinholzleute, Langfeldhof, Leimgrub,
Moos, Nagelfluhweg, Osterösch, Rain,
Rotenbach, Schidel, Schließlang, Siegel-
hofstraße, Sonnenhang, Talstraße, Tor-
acker, Überruh, Wehrlang, Weidenhalde,
Wolfbühl, Wolfbühler Berg, Zur Henge-
lesmühle

Neutrauchburg
Aicheleweg, Alpenblickweg, Am Rams-
moos, Argenstraße, Auhof, Bauers, Ben-
tele, Bergweg, Burg, Dengeltshofen, Eg-
gental, Fuchsbauer, Fuchsbrand, Halden,
Haubach, Henglerweg, Hummelhof,
Knöbelholz, Knollenhof, Kurweg, Langen,
Menelzhofen, Neuhaus, Oberweiher, Pa-
noramastraße, Parkallee, Peterhof, Rat-
zenhofen, Riedstraße, Ringweg, Rosen,
Schleifertobel, Schlössle, Schloßstraße,
Schulstraße, Sonnenweg, St.-Lukas-
Weg, Staig, Stefanusweg, Unterried, Un-
terweiher, Wächters, Waldburgallee,
Wies, Zell, Ziegelstadel

Bezirk 3
Rohrdorf
Aigeltshofen, Albrechtshof, Am Unter-
ösch, An der Adelegg, An der Schule,
Bach, Blockwiesen, Dorfstraße, Eisen-
bach, Furtenwies, Gollenhof, Haldenhof,
Haldenweg, Halder, Haslach, Haslach-

weg, Hirlingweg, Kirchweg, Krummen,
Lexenhof, Lindenweg, Lochter, Luxer,
Oberöschweg, Ölbergwald, Rangen, Ran-
genhalden, Rengers, Rimpacher Straße,
Salzmoosweg, Schneebauer, Schwanden,
Schwarzen, Steigäcker, Tobel, Tobelweg,
Zum Heidenkapf

Kleinhaslach
Am Römerkastell, Am Schönblick, Am
Wald, An der Betmauer, Benediktiner-
weg, Birkenweg, Blumenweg, Burkwan-
ger Straße, Eichenhainweg, Fürstin-von-
Quadt-Str., Im Langfeld, Im Wiesen-
grund, Salzstraße

Beuren
Allmisried, Am Dorfbach, Am Seeweg, An
der Wasserscheide, Baumgarten, Braun-
halde, Brühlweg, Butscher, Dorfplatz, Eli-
sabethenweg, Enkenhofen, Enkenhofe-
ner Straße, Friesenhofener Straße,
Fuchshof, Gaisau, Greut, Gumpeltshofen,
Halden-Beuren, Hedrazhofen, Heslerhof,
Hollenmoos, Im Argental, Isnyer Straße,
Jägerhof, Leimen, Lengertshofen, Lette-
lesmühle, Maxbauer, Michlebaindt, Müh-
lenbachweg, Neumössingen, Oberspieß-
wengen, Ohlerhof, Roser, Schwedenhof,
Sommersbach, Sonnenbühl, Stockach,
Taufachweg, Ungerhof, Unterspießwen-
gen, Winnis

Sammelstellen für Christbäume
Ihr ausgedienter Christbaum kann bis
einschließlich Freitag, 18. Januar, zu fest-
gelegten Sammelstellen gebracht wer-
den: Containerstationen Ammannstraße,
alter Bahnhof, Felderhalde (Parkplatz
Stephanuswerk), Friedhof und Rotmoos-
weg, sowie in Neutrauchburg an der
Parkallee (gegenüber Kindergarten). Bit-
te darauf achten, dass sämtlicher Rest-
schmuck (Lametta etc.) entfernt ist, da
die Bäume anschließend kompostiert
oder für Funken verwendet werden. Die
Bäume unzerstückelt nur an den ge-
nannten Standorten abgeben. Christ-
bäume, die anderswo als an den ausge-
wiesenen Sammelstellen abgelegt wer-
den, entsorgt der Bauhof nicht.

Baden-Württemberg ist Sperrgebiet
zum Schutz gegen die Blauzungen-
krankheit
Nachdem im Landkreis Rastatt in der ver-
gangenen Woche bei zwei Rindern das
Blauzungenvirus Typ 8 (BTV8) nachge-
wiesen wurde, wurden alle Landkreise in
Baden-Württemberg zu Sperrgebieten
zum Schutz gegen die Blauzungenkrank-
heit erklärt. In der Folge gelten nun auch
im Landkreis Ravensburg Handelsbe-
schränkungen für nicht gegen das BTV8
geimpfte Tiere.
Das Verbringen von empfänglichen Ar-
ten (unter anderem Rinder, Schafe und
Ziegen) aus der Restriktionszone ist nur
noch unter gewissen Voraussetzungen
möglich. Die derzeit bestehenden Han-
delseinschränkungen werden für min-
destens zwei Jahre gelten. Treten in die-
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Großholzleute
Geänderte Öffnungszeit 
Ortsverwaltung Großholzleute
Am Donnerstag, 10.01.2019 ist das Rat-
haus geschlossen. In dringenden Fällen
wenden Sie sich bitte an die Stadtverwal-
tung Isny, Tel.: 07562/984-0.

SV Bolsternang
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 12. Januar, 20 Uhr im DGH Großholz-
leute. 1. Begrüßung; 2. Totengedenken;
3. Bericht vom OSM; 4. Bericht der Ju-
gendleiterin; 5. Bericht des Schriftfüh-
rers; 6. Bericht des Kassiers; 7. Bericht der
Kassenprüfer; 8. Entlastung des Kassiers

und der Vorstandschaft; 9. Vorstellung
Elektronische Schiessanlage; 10. Wün-
sche und Anträge. Die Vorstandschaft

Christbaumsammlung der
FFW Groß-holzleute
am Samstag, 12. Januar ab 13 Uhr in
Großholzleute und ganz Kleinhaslach.

Erste Hilfe
Am Montag, 14. Januar, um 19.30 Uhr
bietet der LandFrauen-Ortsverein im
Dorfgemeinschaftshaus Großholzleute
einen Vortrag zum Auffrischen von Ers-
te-Hilfe-Kenntnissen an. Schnelles und
beherztes Eingreifen kann bei einem
Herz-Kreislauf-Notfall oder Unfall Leben

retten. Notarzt Dr. Wolfgang Dieing
möchte mit seinen Ausführungen zum
Helfen ermutigen. Auch der Umgang mit
einem Defibrillator wird kurz erklärt. Die
Landfrauen freuen sich auf viele Interes-
sierte. Unkostenbeitrag zwei Euro.

Rohrdorf
Erinnerungscafé in Rohrdorf!
Am Mittwoch, 16. Januar 2019 von 14.30
bis 17 Uhr, kommt das Erinnerungscafé
nach Rohrdorf ins Foyer des Theatersaals.
Dort freut sich das Team der Städtischen
Museen Isny auf Gespräche rund um
Kindheit, Jugend und den Alltag früher in
Rohrdorf. Was macht Rohrdorf beson-

ders und wie ist das Verhältnis zur Kern-
stadt?
Herzliche Einladung zu einer gemütli-
chen Runde mit Kaffee und Kuchen.

Beuren: Tel. 07567/285, Fax: 07567/211,
E-Mail: ov.beuren@t-online.de 
Großholzleute: 
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: ov.grossholzleute@t-online.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ov-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197,
E-Mail: ov.rohrdorf@t-online.de

ser Zeit weitere Fälle auf, verlängert sich
die Frist entsprechend.
Die Blauzungenerkrankung (Blue Tongue
Disease, BT) ist eine anzeige- und be-
kämpfungspflichtige Tierseuche bei Wie-
derkäuern. Das BTV-Virus wird durch
Stechmücken (sogenannte Gnitzen)
übertragen und ist nicht von Tier zu Tier
ansteckend. Es sind viele verschiedenen
Serotypen des Virus bekannt. Eine Anste-
ckungsgefahr für Menschen oder andere
Tiere besteht nicht. ŒDas Virus ist für
Menschen nicht gefährlich. Fleisch und
Milch sowie daraus hergestellte Erzeug-
nisse können daher ohne Bedenken ver-
zehrt werden.•, so der Minister für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz, Pe-
ter Hauk MdL, vergangene Woche in
Stuttgart.
Die Blauzungenkrankheit trat in Baden-
Württemberg letztmals im Jahr 2008 auf.
Bei Wiederkäuern äußert sich diese
durch eine Entzündung der Schleimhäu-
te, Gefäßstauungen und Blutungen. Teil-
weise sterben die Tiere an der Krankheit,
sie kann aber auch symptomlos verlau-
fen. Schafe erkranken meist schwerer als
Rinder und Ziegen. 
Es besteht die Möglichkeit der Schutz-
impfung gegen die Serotypen BTV 4 und
BTV 8. Diese ist freiwillig, wird jedoch
dringend empfohlen und durch das Land
und die Tierseuchenkasse mit einem Zu-
schuss finanziell gefördert.
Nähere Informationen über die Blauzun-
genkrankheit sowie die Ausnahmen vom
Verbringungsverbot unter www.land-
kreis-ravensburg.de.

Mikrozensus 2019 befasst sich 
vertieft mit Fragen zur 
Krankenversicherung
Interviewer befragen rund 51 000 Haus-
halte in Baden-Württemberg. Die Präsi-
dentin des Statistischen Landesamtes,
Dr. Carmina Brenner, informiert die Pres-

se, dass der Mikrozensus 2019 beginnt.
Über das ganze Jahr 2019 werden dazu in
über 900 Gemeinden rund 51 000 Haus-
halte in Baden-Württemberg von Inter-
viewern des Statistischen Landesamtes
befragt. Neben dem Grundprogramm zur
wirtschaftlichen und sozialen Lage der
Bevölkerung werden 2019 vertieft Fra-
gen zur Krankenversicherung erhoben.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind für
die Planung in Politik und Verwaltung
von großer Bedeutung, stellt Frau Dr.
Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten
Haushalte um ihre Mitwirkung. Was ist
der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist ei-
ne amtliche Haushaltsbefragung, mit der
seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung ermittelt werden. Die Ergebnisse
dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen
in Bund und Ländern, stehen aber auch
der Wissenschaft, der Presse und den in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern
zur Verfügung. 
Die Daten des Mikrozensus werden kon-
tinuierlich über das gesamte Jahr verteilt
von Erhebungsbeauftragten erhoben.
Knapp 1 000 Haushalte werden pro Wo-
che in Baden-Württemberg befragt. Wer
wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfah-
ren werden zunächst Gebäude bzw. Ge-
bäudeteile gezogen. Erhebungsbeauf-
tragte ermitteln vor Ort, welche Haushal-
te in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen und kündigen sich bei diesen mit
einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag
an. Für die ausgewählten Haushalte be-
steht Auskunftspflicht. Sie werden inner-
halb von fünf aufeinander folgenden
Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mi-
krozensus befragt. Wie läuft die Befra-
gung ab? Erhebungsbeauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg suchen die Haushalte zum vor-

geschlagenen Termin auf und bitten sie
um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauf-
tragten erfassen die Antworten mit ei-
nem Laptop. Sie weisen sich mittels eines
Interviewer-Ausweises als Beauftragte
des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg aus. Die Auskünfte können
für alle Haushaltsmitglieder von einer
volljährigen Person erteilt werden. Die
Durchführung der Befragung mit unse-
ren Erhebungsbeauftragten ist für die
Haushalte die einfachste und zeitspa-
rendste Form der Auskunftserteilung. Al-
ternativ besteht die Möglichkeit, den Fra-
gebogen in Papierform selbst auszufül-
len. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte wei-
tergegeben noch veröffentlicht. Nach
Eingang und Prüfung der Daten im Sta-
tistischen Landesamt werden diese ano-
nymisiert und zu aggregierten Landes-
und Regionalergebnissen weiterverar-
beitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozen-
sus: www.statistik-bw.de/DatenMelden/
Mikrozensus.

Hofabgabepflicht abgeschafft.
Rückwirkend zum 9. August 2018 wurde
die Hofabgabepflicht abgeschafft und
damit diese Voraussetzung für den Be-
zug einer Rente aus der Alterssicherung
der Landwirte (AdL) aufgegeben. Mit der
Abschaffung der Hofabgabepflicht ge-
hen weitere gesetzliche Änderungen
zum 1. Januar 2019 einher. Es wird emp-
fohlen, sich durch die SVLFG beraten zu
lassen.

Kein Acker mehr am Gewässerrand
Zum Jahreswechsel tritt landesweit eine
bereits vor fünf Jahren angekündigte
Neuregelung zur Nutzung von Gewäs-
serrandstreifen in Kraft. Demnach ist, mit
wenigen Ausnahmen, die ackerbauliche

Nutzung eines fünf Meter breiten Strei-
fens entlang von Gewässern ab dem 1.
Januar 2019 verboten. Ein intakter Ge-
wässerrandstreifen mit standortgerech-
ter Bepflanzung bildet quasi einen
Schutzschild für das Gewässer. Je breiter
dieser ist, desto wirksamer kann er
schädliche Stoffe aus oberflächig zuflie-
ßendem Wasser, aus dem Grundwasser
oder aus der Luft herausfiltern. 
Auch die Bodenerosion wird verringert,
so dass die Gewässersohle nicht durch
eingeschwemmte feine Bodenpartikel
Œverklebt• wird. Außerdem sind Gewäs-
serrandstreifen wichtige Lebensräume
und Verbindungswege für viele Lebewe-
sen, die vielleicht nicht direkt mit Wasser
in Verbindung gebracht werden. 
Ein gesundes Gewässer spielt somit nicht
nur unter Wasser, sondern auch in sei-
nem Umfeld eine wichtige Rolle bei der
Vernetzung von Biotopen, bei der Ver-
besserung der Biodiversität und der
Schaffung von Rückzugsräumen.
Weitere Informationen unter www.land-
kreis-ravensburg.de, Rubrik: Gewässer,
Hochwasser, Wasserkraft.

Stadtbücherei

Neue Bücher in der Stadtbücherei
Arnaldur Indriðason: Graue Nächte; Dani
Atkins: Das Leuchten unserer Träume;
Sandra Brown: Stachel im Herzen; Dona-
to Carrisi: Diener der Dunkelheit; Lydia
Conradi: Tausend Nächte und ein Tag;
Helga Glaesener: Die Tote im Fechtsaal;
Kristin Harmel: Ein Ort für unsere Träu-
me; Peter James: Deine Liebe ist der Tod;
Michaela Kastel: So dunkel der Wald;
Marshall Ryan Maresca: Die Fehde der
Magier. 
Die Bücherei befindet sich während der
Sanierungsarbeiten am Hallgebäude im
ehemaligen Museum am Mühlturm, Fa-
brikstraße 21.

Ortsnachrichten
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AmtlicheBekanntmachung

IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) … Im April 2018 war
Start für das Bundesprogramm ŒKita-
Einstieg … Brücken bauen in frühe Bil-
dung. Im Landkreis Ravensburg wur-
den und werden Angebote im Rahmen
dieses Programms entwickelt. Sara Fi-
nus-Hege ist die verantwortliche pä-
dagogische Fachkraft in Isny.
Balancieren, hüpfen, klettern, schaukeln
… im Bewegungsraum des Kindergartens
Felderhalde turnt eine fröhliche kleine
Gruppe. ŒZirkus• ist das Motto. Sara Fi-
nus-Hege leitet sanft an, greift ein, wenn
es zu wild wird und sorgt dafür, dass je-
des Kind an die Reihe kommt. Die einzel-
nen Stationen auf dem Parcours darf je-
des machen so gut es kann. Dass hier vor-
wiegend Kinder mit Migrationshinter-
grund gemeinsam spielen, fällt nicht auf,
es wird nur Deutsch gesprochen. Die Her-
kunft, die Hautfarbe interessiert die Klei-
nen nicht. Im Laufe der Stunde wird die
Kreativität der Kinder sichtlich geweckt.
Ein umgedrehter Kasten wird zum Ret-
tungsboot, ein Balken zur Wippe und die
Balancierbank zur Schaukel.
Diese psychomotorische Spielstunde ist
ein Baustein des Projekts ŒKita-Einstieg•.
Alle Kinder sollen die gleichen Chancen
auf frühe Bildung haben, unabhängig
von Herkunft, finanzieller Situation der
Eltern oder Nationalität - dafür setzt sich

der Landkreis Ravensburg mit dem Bun-
desprogramm im Rücken ein. Im Jugend-
amt Ravensburg wurde eine Netzwerk-
und Koordinierungsstelle geschaffen, die
die vier pädagogischen Fachkräfte in
Wangen, Isny, Bad Waldsee und Ravens-
burg steuert und vernetzt. Über frühpä-
dagogische Angebote, Beratung und Be-
gleitung von Eltern und Kindern, soll der
Zugang zur frühkindlichen Betreuung,
Bildung und Erziehung ermöglicht wer-
den. Es geht hier auch nicht nur um Kin-
der mit Migrationshintergrund oder Ge-
flüchtete, das Projekt richtet sich an alle
Familien, die Bedarf haben. Denn jedes
Kind soll die Chance auf Bildung haben.
In Isny gibt es verschiedene frühpädago-

gische Angebote. Beispielsweise eine
Krabbelgruppe. ŒWir wollen Brücken bau-
en ins Elternhaus, wenn die Kleinen noch
nicht in der Kita sind•, erklärt Sarah Fi-
nus-Hege. Für die Mütter ist das gleich-
zeitig eine gute Gelegenheit, Anschluss
zu finden, sich über Erziehungsfragen
auszutauschen. Die Begleitung von Fami-
lien gehört dazu. So etwa beim Einglie-
derungshilfeantrag (bei Entwicklungs-
verzögerungen), eine Möglichkeit, die
vielen nicht bekannt ist. Elternabende in
arabischer Sprache sind beispielsweise im
Januar im Kindergarten Felderhalde und
im Familienzentrum St. Josef geplant. Da-
bei geht es um Erziehungsfragen allge-
mein und außerdem wird das deutsche
Bildungssystem, insbesondere das Sys-
tem der Kindergärten erklärt. Dieses sei
mit seinen verschiedenen kirchlichen,
städtischen und freien Trägern generell
nicht einfach zu verstehen, weiß Sara Fi-
nus-Hege. Die gelernte Erzieherin hat ei-
nen Studienabschluss in Sozialer Arbeit
und die Zusatzqualifikation ŒPsychomo-
torik und Sport in sozialpädagogischen
Arbeitsfeldern•. Ihr ist daran gelegen, El-
tern möglichst frühzeitig zu erreichen.
Ganz wichtig ist die Vernetzung mit an-
deren Partnern, beispielsweise mit den
Grundschulen, der Beratungsstelle für
Geflüchtete, der Lenkungsgruppe Netz-

werk Familie, der Arbeitsgemeinschaft
Kinder, Jugend, Familie, den Familienbe-
sucherinnen, dem Kinderschutzbund
aber auch Ärzten und Hebammen. In ei-
nem Arbeitskreis tauschen sich Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen von sieben Is-
nyer Einrichtungen, städtische und
kirchliche, aus. Derzeit wird ein Dolmet-
scherpool aufgebaut für Elterngespräche
im Kindergarten. Gesucht werden noch
alle Sprachen. Vernetzung ist aber auch
für die Mitarbeiterinnen des Programms
wichtig. Sie treffen sich einmal pro Mo-
nat in der Koordinierungsstelle im Ju-
gendamt Ravensburg. Alle Kräfte werden
so gebündelt, um Kindern Brücken in ei-
ne frühe Bildung zu bauen.
Im Bewegungsraum endet die Spielstun-
de. Ganz offensichtlich hätten die Klei-
nen noch gerne weitergemacht. Sara Fi-
nus-Hege und die Kinder bilden einen
Kreis, fassen sich an den Händen und
dann wird hüpfend mehr oder weniger
laut ŒTschüss• gerufen. ŒRituale sind sehr
wichtig•, weiß die erfahrene Erzieherin.
Der Abschied fällt schwer aber die eigene
Kindergartengruppe lockt dann doch.

Gleiche Chancen auf frühe Bildung für alle Kinder

Viel Bewegung zusammen mit anderen
Kindern erleben und nebenbei Regeln
und Strukturen lernen und die Motorik
schulen … das bedeutet die psycho-
motorische Spielstunde.

Foto: Stadt Isny/Rau 

Wer sich für Dolmetscheraufga-
ben melden möchte, schreibt

bitte an Sara Finus-Hege unter
kitaeinstieg.isny@t-online.de.
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Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden

Gemeindereferentin Sonja Schlager

Drei Dinge für das neue
Jahr

Der Start ins neue Jahr beginnt mit
guten Wünschen. Ein gutes Neues
wünscht man sich, vor allem Gesund-
heit und viel Glück.

Paulus, der Apostel hat einen Brief
geschrieben an die Christen in Ephesus.
Den fängt er auch an mit guten Wün-
schen. Es sind sogar mehr als Wünsche.
Paulus erinnert in seinem Brief an die
Ausrüstung, die die Christen dort in
Ephesus haben, damit sie gut durchs
Leben kommen. Drei Dinge, schreibt er,
sind es, mit denen Gott euch aus-
gerüstet hat für den Weg durchs Leben
- und ich finde, die wären auch gut für
den Weg durchs neue Jahr.

Das erste ist Hoffnung. Nicht die Hoff-
nung auf Erfolg und Vermögen. Paulus
meint die Hoffnung auf Gott. Als Got-
tes Kinder können die Leute, denen
Paulus schreibt, darauf vertrauen: Er
lässt euch auch dann nicht fallen,
wenn sich manche Pläne und Träume
nicht erfüllen. Er wird euch helfen,
wenn ein Weg versperrt ist, einen ande-
ren Weg zu finden. Darauf könnt ihr
euch verlassen. Mit solchem Gott-
vertrauen braucht man keine Angst zu
haben vor dem, was kommt.

Was man noch braucht für den Weg
durch das Leben im neuen Jahr: 
Herrlichkeit. Herrlichkeit ist ein altmo-
disches Wort. Herrlich ist ein Sonnen-
untergang, der Duft von frischem Brot.
Was herrlich ist, spürt man mit allen
Sinnen. Momente, die einem Lebens-
freude schenken.
Solche Momente braucht man auf dem
Weg durchs neue Jahr. Paulus schreibt
an die Epheser: Solche Herrlichkeit hat
Gott euch zu bieten. Macht die Augen
auf, dass ihr sie seht.

Und das Letzte, was man braucht für
die Reise durch ein neues Jahr: Kraft. 
Da kann sich niemand auf sich allein
verlassen. Aber Paulus weiß: Gott gibt
seine Kraft gerade auch den Schwa-
chen und den Ängstlichen.

Hoffnung, Herrlichkeit und Kraft. Eine
gute Ausrüstung für den Weg durchs
neue Jahr. 

IMPULS Aktuelles
Kirchengemeinderatsitzung
In Isnyam Mittwoch, 9. Januar um 20
Uhr im Gemeindehaus St. Michael.
In Beurenam Montag, 21. Januar um
20 Uhr im kath. Gemeindehaus.

Kindergottesdienst in Isny
Herzliche Einladung ergeht zum nächs-
ten Kindergottesdienst in Isny am
Sonntag, 13. Januar um 10 Uhr.
Gemeinsamer Beginn ist in der Kirche
St. Maria, anschl. gehen die Kinder ins
Gemeindehaus St. Michael.

Kirche für Kids
Wohin mit mir, wenn ich für den Kin-
dergottesdienst zu groß bin und für
den Gemeindegottesdienst zu jung. Auf
zu Kirche für Kids ab 8 Jahren. Wir
treffen uns am Samstag, 19. Januar
um 18.30 Uhrin St. Georg.

Wortgottesfeier mit anschl. Singen
in Neutrauchburg
Am Samstag, 12. Januar um 19 Uhr
findet in der Kirche in Neutrauchburg
eine Wortgottesfeier und anschließen-
des gemeinsames Singen in einer
"Nacht der spirituellen Lieder" mit
Sängerin Katrin Lanz und dem Duett
Boon und Nhu statt.

Pfarrbüro
Mit Beginn des Neuen Jahres haben wir
die Pfarrbüros ein wenig neu struktu-
riert: Ab sofort ist für die Rohrdorfer
Gemeinde nicht mehr das Pfarrbüro in
Beuren, sondern das Pfarrbüro in Isny
zuständig. Ein wichtiger Grund dafür
ist, dass die Rohrdorfer eher nach Isny
als nach Beuren kommen. Damit ist nun
das Büro in Isny für Bolsternang, Rohr-
dorf und Isny zuständig, das in Beuren
für die Kirchengemeinden Menelzhofen
und Beuren.
Für Beurenwurde eine Änderung der
Öffnungszeiten notwendig:Das
Pfarrbüro dort ist nun am Montag von
14 bis 16 Uhr sowie am Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. 

Historische Gründung der 
KLJB Ortsgruppe Bolsternang
Es kommt nicht alle Tage vor, dass sich
eine neue Ortsgruppe der Katholischen
Landjugendbewegung, abgekürzt KLJB,
gründet. So geschehen vor kurzem in
Bolsternang. Die KLJB trifft sich nun
alle zwei Wochen donnerstags im Pfarr-
saal. Wir freuen uns sehr, dass sich aus
dem Stamm der älteren Ministranten
heraus der neue Jugendverband ge-

zum Geburtstag oder - wie in Bols-
ternang- in der Adventszeit einen Be-
such erhalten. Die Besuchsdienste neh-
men sich dankenswerter Weise die Zeit,
persönlich die Glückwünsche zu über-
bringen. In den Gemeinden werden die
Jubilare wie folgt besucht:
In Beuren, Menelzhofen, Rohrdorf und
Isny: Mit 75, 80, ab 90 jedes Jahr. In
Bolsternang: alle Senioren ab 75 in der
Advents- Weihnachtszeit. Alle 90-
jährigen werden von einem Mitglied
des Pastoralteams besucht.

Begegnungsstätte Landpastoral
Morgenlob
mit anschließendem Frühstück am
Freitag, 11. Januar, 8 bis 9.30 Uhr. An-
meldung bis zum Vortag erbeten.
Gemeinschaftstänze
Samstag, 12. Januar, 14 bis 17 Uhr (mit
Kaffeepause). Anmeldung bis 10. Janu-
ar. 
Kontemplatives Gebet
Dienstag, 15. Januar, 9 bis 10 Uhr.
Bibliolog
Mittwoch, 16. Januar, 19.30 bis 21 Uhr.
Anmeldung bis 13. Januar.
Nachtreffen Exerzitien im Alltag
Freitag, 18. Januar, 9 Uhr.
Lebendig glauben
Dienstag, 22. Januar, 9 bis 10.30 Uhr.
Literarischer Nachmittag
Wir lesen und hören Gedichte und
Geschichten und singen Lieder zum
Thema Winter, die die Teilnehmer/innen
selbst mitbringen am Mittwoch, 23.
Januar, 14.30 bis 16.30 Uhr mit Kaffee-
pause. Anmeldung bis 21. Januar. 
ŒEin Mann seines Wortes•
Dokumentarfilm über Papst Franziskus,
im Anschluss Austausch darüber am
Samstag, 26. Januar, 15.30 bis 18 Uhr
(mit Pause). Anmeldung bis 21. Januar.

gründet hat. Sie möchten sich gerne ins
Dorf- und (Kirchen-) Gemeindeleben
einbringen, ob an Fronleichnam oder
mit einem Jugendgottesdienst. In die
Vorstandschaft gewählt wurden: Max
Hofer, Anita Dieing (Vorstandsteam),
Gilbert Müller (Geistlicher Leiter), Carina
Haas (Kassiererin) Kathleen Rief
(Schriftführerin), Johannes Hofer, An-
dreas Dieing (Beisitzer).

Kranken- und Hauskommunion in
der Seelsorgeeinheit Isny
In unseren Gemeinden ist es uns ein
großes Anliegen, dass wir unsere Kran-
ken und Alten, die nicht mehr zum
Gottesdienst kommen können, mit
hinein nehmen in unsere Gemeinschaft.
Dies tun wir in besonderer Weise durch
die Feier der Gegenwart Gottes in der
Krankenkommunion. Wenn Sie gerne
regelmäßig die Krankenkommunion
empfangen möchten, melden Sie sich
bei Diakon Jochen Rimmele (Koor-
dination), den Mitgliedern des Besuchs-
dienstes oder auf den Pfarrbüros. Wir
kommen gerne! Der Besuch findet in
der Regel 1x im Monat statt. Diakon J.
Rimmele besucht die Kranken im Wech-
sel zum ehrenamtlichen Besuchsdienst.
Wir melden uns vorher bei Ihnen tele-
fonisch an. Herzlichen Dank allen, die
diesen Dienst mit Freude übernehmen.
In Isny: Georg Schmitt, Angelika Fritz,
Renate Kreil, In Beuren: Doris Wesle,
Karl Butscher, Rosa Frei, In Rohrdorf: Fr.
Eberle. Koordination: Diakon Jochen
Rimmele, (Koordination), Tel 07562-
971114

Geburtstags- und Seniorenbesuche
in der SE
Sehr schön ist, dass in unseren Ge-
meinden die Senioren und Altersjubilare

Gründungsversammlung KLJB Bolsternang Foto: Kirchengemeinde



9 Isny aktuell 9. Januar 2019 Gottesdienste

11. Januar bis 20. Januar

Liturgie

13. Januar … Taufe des Herrn
Jes 24,5a.1-4.6-7: Seht, das ist mein
Knecht, an ihm finde ich Gefallen
Apg 10,34-38: Gott hat Jesus ge-
salbt mit dem heiligen Geist
Mt 3,13-17: Als Jesus getauft war,
sah er den Geist Gottes wie eine
Taube auf sich herabkommen

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
So, 13.1., 10 Uhr (M) Messfeier,

Kindergottesdienst, anschl. Kir-
chenkaffee

Di, 15.1., 19.30 Uhr (Ursulakapelle)
Anbetung

Do, 17.1., 9 Uhr (M) Marktmesse
Sa, 19.1., 18.30 Uhr (G) Kirche für Kids
So, 20.1., 10 Uhr (G) Messfeier

Rosenkranz: Dienstag um 17.30 Uhr 
in St. Maria

Totengedenken:
13.1. Karl und Mauritia Käser; Jule und
Andreas Glocker; Familie Baust; Iris
Konrad; Egon Durach; Alois Maier;
Maria Ohmayer

Neutrauchburg 
Zum kostbaren Blut

Sa, 12.1., 19 Uhr Wortgottesfeier,
anschl. Konzert- Nacht mit spiritu-
ellen Lieder

Bolsternang St. Martinus

Fr, 11.1., 18 Uhr Messfeier
So, 13.1., 10 Uhr Messfeier
Fr, 18.1., 18 Uhr Wortgottesfeier

Sa, 19.1., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Beichtgelegenheit:
1. Samstag/Monat 14 Uhr

Rosenkranz: Freitag um 17.30 Uhr

Großholzleute Kapelle 
St. Wolfgang

Mi, 16.1., 8.30 Uhr Messfeier

Beuren St. Petrus und Paulus

Sa, 12.1., 18.30 Uhr Vorabendmess-
feier

Do, 17.1., 19 Uhr Messfeier
So, 20.1., 10 Uhr Wortgottesfeier

Rosenkranz:entfällt bis Anfang März

Sommersbach Kapelle

Mo, 14.1., 19 Uhr Messfeier

Totengedenken:
14.1. Maria und Mina Herz 

Menelzhofen St. Margareta

So, 13.1., 10 Uhr Messfeier
So, 20.1., 8.45 Uhr Messfeier

Rohrdorf St. Remigius

So, 13.1., 8.45 Uhr Messfeier
So, 20.1., 10 Uhr Messfeier

Leben und Sterben
in Gottes Hand

Verstorben sind in
Isny:Ida Ott, 89 J.; Helmut Weibel, 
79 J.; Klaus Schobloch, 79 J.; 
Beuren:Helmut Rittweg, 88 J.; R.I.P
Getauft wurde in
Rohrdorf: Simon Albrecht

Einrichtungen
Ordensgemeinschaften

Altenheim St. Elisabeth:
Mo und Fr 9.30 Uhr
St. Franziskus/Krankenhaus:
Mi 18.45 Uhr
Altenheim St. Leonhard:
Di 9.30 Uhr; Sa 16 Uhr
Altenheim Sonnenhalde:
Do 9.45 Uhr
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
info@landpastoral-isny.de
Mo 17.45 Uhr Abendlob
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper;
Di 9 Uhr Messfeier

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Eglofs
Sonntag, 13.1., 9 Uhr

Ratzenried
Sonntag, 13.1., 10.15 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 13.1., 10.15 Uhr

Christazhofen
Sonntag, 13.1., 9 Uhr

Röthenbach, Josefsheim
Sonntag, 13.1., 8 Uhr

Röthenbach
Sonntag, 13.1., 10 Uhr

Gestratz
Samstag, 12.1., 19.30 Uhr

Seltmans, Seniorenheim
jeden Freitag, 10 Uhr

Kleinweiler
Samstag, 12.1., 13.30 Uhr Ökum.
Gottesdienst der Narrenzunft Klein-
weiler
Sonntag, 13.1., 10 Uhr
20 Uhr Pfarrkino

Weitnau
Sonntag, 13.1., 10 Uhr
Dienstag, 15.1., 8 Uhr

Wengen
Sonntag, 13.1., 8.30 Uhr
Mittwoch, 16.1., 17 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen zu Veranstaltungen
im Gelben Blatt unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10 Uhr

Kapelle Überruh
jeden Freitag 19 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 10 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18

Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0 
Edgar.Jans@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Brigitte Zacher
Öffnungszeiten: 
Mo 14-16 / Do 15-18

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811 
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Kirchenmusikerin Irene Bonelli
0831-69714181
Irene.bonelli@gmx.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Mittwoch, 9. Januar

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Paul-Fagius-Haus 
Isny

Donnerstag, 10. Januar

7 Uhr: Wochenmarkt Isny, Fuß-
gängerzone

10-12 Uhr: Bürgerinitiative Hospiz
Isny - Treffen im Nebenraum des
Schwarzen Adler

13.15 Uhr:Donnerstagswanderung,
Busabfahrt Kurhaus, 
In Neutrauchburg 13.05 Uhr, Rück-
kehr 17.30 Uhr

14-16 Uhr: Sprechzeit Beratungsstelle
Zuhause Leben, Caritas, Kemptener
Straße 8, Tel. 07562 93032

15.30 Uhr:Blutspende mit dem Roten
Kreuz, Kurhaus am Park, 
Isny

Freitag, 11. Januar

12 Uhr:Mittagessen in Gemeinschaft
im Gasthof Goldener Adler, Frauen-
bund Weitnau

18-21 Uhr: Flutlicht-Skifahren bei den
Skiliften Thaler Höhe in Wieder-
hofen 

18.30-21.30 Uhr: Flutlichtskifahren
am Skilift Argental in Weitnau bei
geeigneter Schneelage

20 Uhr:Versammlung der Land- und
Forstgemeinschaft Wengen-Klein-
weiler mit WBV im Gasthof Pro
Kräuter, Wengen

Samstag, 12. Januar

14.30 Uhr: Erziehungskurs für Welpen
und Hunde aller Art mit Agility,
Übungsgelände und Schäferhunde-

verein Isny-Weidach,
www.schaeferhundeverein-isny.de

18 Uhr: Hexenumzug durch Kleinwei-
ler, Burghexen Alttrauchburg, an-
schließend mit Party in der Dorf-
halle Kleinweiler

ca. 20 Uhr: Konzert ŒNacht der spiritu-
ellen Lieder" (Katrin Lanz, Boon und
Nhu), nach dem Gottesdienst um 19
Uhr, Kath. Kirche Neutrauchburg

Sonntag, 13. Januar

11.30-13.30 Uhr:LandArt-Büffet im
Kräuterhof ProKräuter in Wengen,
Reservierung unter Tel. 08375-
974623

ganztags: Westa-Hauchenberg-Cup 1.
Skirennen (Riesenslalom) der Renn-

serie am Skilift Thaler Höhe in Wie-
derhofen; Schüler-Riesenslalom
Thaler Höhe, Organisatoren Missen
und Ottacker, Missen-Wilhams 

Montag, 14. Januar

9-11 Uhr: AWO Sprechstunde Mutter-
Kind-Kurberatung, Marktplatz 12,
Isny

Dienstag, 15. Januar

10-12 Uhr: Deutscher Kinderschutz-
bund, OV Isny, Sprechstunde für
Fragen rund um Hilfen für Kinder
und Familien, Schloß 2 

19 Uhr:Philosophisches Nachtcafé:
Menschsein in unserer Gegenwart,
Kornhausgasse 11, Isny

Mittwoch, 16. Januar

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Paul-Fagius-Haus 
Isny

Veranstaltungen

ISNY (nh) … Die Reihe Klavier Plus,
rundum den Schimmel-Flügel des Re-
fektoriums im Schloss Isny, startet am
2. Februar 2019 in die neue Saison.
Das abwechslungsreiche Programm
wurde durch das Kulturforum Isny e.
V. zusammengestellt. Der Vorverkauf
läuft bereits. Unterstützt wird die
Kammermusikreihe von der Dr. Rena-
te und Karl Schuh Stiftung.

Klavier zu vier Händen und Klavier
und Saxophon
Unter dem Titel ŒTaste of Next Generati-
on• präsentieren vier Studentinnen des
Vorarlberger Landeskonservatoriums ihr
Programm rundum Werke von Mozart,
Rachmaninov, Cockcroft und Iturralde,
am 2. Februar, um 19.30 Uhr. Es beginnen
Nicola Schöni und Laurah Magdalena
Kasemann mit ŒKlavier zu vier Händen•
und übergeben dann an ŒKlavier und Sa-
xophon• mit Mayya Melnichenko und
Ayleen Weber.

Klavier, Geige und Cello
Das Hyperion Trio gestaltet das zweite
Konzert der Saison am 23. März, um
19.30 Uhr. Das international gefragte
Trio gibt das Klaviertrio C-Dur Hob. XV:27
von Joseph Haydn, das Klaviertrio Nr. 2

F-Dur op. 80 von Robert Schumann und
das Klaviertrio Nr. 2 C-Dur op. 87 von Jo-
hannes Brahms zum Besten.

Klavier, Oboe und Querflöte
Die drei Musikerinnen präsentieren unter
dem Titel ŒSouvenir de France• Stücke

von Devienne, Debussy, Silvestrini, Cha-
minade, Wekerlin, Bonis, Milhaud und
Vinèe in einem Nachmittagskonzert, am
14. April, um 17 Uhr.

Klavier und Harfe
Magdalena Hoffmann an der Harfe und
Lukas Maria Kuen widmen sich den drei
großen Werken der Harfenliteratur und
ergänzen diese um einige Stücke für die
Einzelinstrumente. Das Programm für
das Konzert am 5. Mai, um 19.30 Uhr,
umfasst Werke von Ravel, Debussy, Tail-
leferre, Faurè, Dussek, Mendelsohn Bar-
tholdy und Turina.
Das Refektorium im Schloss Isny bietet
einen stimmungsvollen Rahmen für die
Konzerte. Alle Veranstaltungen beginnen
um 19.30 Uhr bis auf das Konzert am 14.
April, das beginnt bereits um 17 Uhr.
Konzertkarten sind im Vorverkauf im Bü-
ro für Tourismus, Unterer Grabenweg 18,
Tel. 07562 97563-0, erhältlich oder kön-
nen direkt an der Abendkasse erworben
werden. Reservierte Karten, die bis 19.15
Uhr nicht abgeholt wurden, gehen wie-
der in den freien Verkauf.

Klavier Plus Saison 2019 - Vorverkauf läuft

Lukas Maria Kuen Foto: Agentur

Nähere Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe unter 

www.isny.de

EISENHARZ - Der Förderverein des
Kinder-, Jugend- und Kunstturnens
Eisenharz lädt am Samstag, 12. Janu-
ar, 20 Uhr, alle Tanzbegeisterte in das
Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz
ein, um gemeinsam das Tanzbein zu
schwingen. 

Der Sonnensaal im Dorfgemeinschafts-
haus war bereits vor einigen Jahrzehn-
ten bekannt für seine Tanzveranstal-
tungen. Nun wird hier wieder für aus-
gelassene Stimmung auf dem Tanzpar-
kett gesorgt. Die Veranstaltung wird
gemeinsam mit dem Team der ŒTanzen
macht Spaß GbR• ausgerichtet - alle-
samt Tänzerinnen und Tänzer aus Lei-
denschaft, die die Gäste zum Tanzen
animieren. 
Getanzt wird überwiegend Disco-Fox,
aber auch die gängigen Standard-Tän-
ze wie Boogie-Woogie, Cha-Cha-Cha,
Rumba und Walzer kommen nicht zu
kurz. DJ Erich sorgt an diesem Abend
für die passende Musik. Die Gäste dür-
fen sich außerdem auf eine spektakulä-
re Turnshow-Einlage der Turner des TV
Eisenharz freuen. 

Zeit, das Tanzbein zu
schwingen

Eintrittspreis an der Abendkasse:
7 Euro
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Mittwoch, 9. Januar

9.30-10.30 Uhr: Gymnastik für Senio-
ren, DRK Isny, Am-Angele-Hof 29,
Tel. 07562 970934

13.30 Uhr: Gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim Hellengerst

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Donnerstag, 10. Januar

8-12 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nioren, pflegende Angehörige und
Ehrenamtliche im Paul-Fagius-Haus,
Nicole Hock, Tel. 07562 905747,
Termine sind auch nach Verein-
barung möglich

15-16.30 Uhr:Offener Computer-
Nachmittag für Senioren im Haus
der Begegnung ŒUntere Mühle•
(Veranstalter Stadtseniorenrat Isny)

Freitag, 11. Januar

14 Uhr:Rommé im Haus der Begeg-
nung ŒUntere Mühle•

1́4-16 Uhr: Sprechstunde des Sozial-
verbandes VdK / Sprechstunde für
Menschen mit Behinderung in der
Stadt Isny im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12, im ersten Stock
(Aufzug vorhanden) im Büro von
ŒHerz und Gemüt•

15-16 Uhr: Gymnastik für Senioren,
DRK Isny, Am-Angele-Hof 29, Tel.
07562 970934

Samstag, 12. Januar

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Sonntag, 13. Januar

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Montag, 14. Januar

9.30-10.30 Uhr: Fit von Kopf bis Fuß:
Gymnastik für Menschen, die Freu-
de an der Bewegung haben, DRK
Isny, Am-Angele-Hof 29, Tel. 07562
970934

14 Uhr:Seniorenhock im Pfarrheim in
Kleinweiler, abwechslungsreiches
und anregendes Programm für
demenzkranke und pflegebedürftige
Personen, Hol- und Bringdienst
möglich, Anmeldung: 08778 7505

14 Uhr: Gesellige Karten- und Gesell-
schaftsspiele im Haus der Begeg-
nung ŒUntere Mühle•

15.15-16.15 Uhr:Gymnastik für Se-
nioren des DRK Isny in der Turnhalle
Friesenhofen, Tel. 07562 970934

Dienstag, 15. Januar

14 Uhr:Gemeinsames Singen im Haus
der Begegnung ŒUntere Mühle•

14 Uhr: Skat im Haus der Begegnung
ŒUntere Mühle•

17-18.15 Uhr: Line-Dance, DRK Isny,
Am-Angele-Hof 29, Tel. 07562
970934

Mittwoch, 16. Januar

9.30-10.30 Uhr:Gymnastik für Senio-
ren, DRK Isny, Am-Angele-Hof 29,
Tel. 07562 970934

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

15 Uhr:Vortrag ŒSchluckbeschwerden•
mit Adelheid Zondler im Haus der
Begegnung ŒUntere Mühle•

Donnerstag, 17. Januar

9.30-11 Uhr:Sprechstunde des Stadt-
seniorenrat Isny, Treffpunkt vor dem
Rathaus, Ansprechpartner: Gerry
Lemmers

15-16.30 Uhr: Offener Computer-
Nachmittag für Senioren im Haus
der Begegnung ŒUntere Mühle•
(Veranstalter Stadtseniorenrat Isny)

Senioren

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde, visionäre Tafelbilder mit
Hildengewand … Thema Wasser und
Transformation ; Originalillustratio-
nen zur Bibel , Momo … Bilder zum
Roman von Michael Ende, Nils
Holgerssons Reisen und Abenteuer,
Ein Sommernachtstraum … Bilder zu
Shakespeares, Märchenspiel , Skiz-
zen und Bilder zu Friedrich Hechel-
manns Romanen Livia und Manoli-
to, Bronzen … Engel und Fabel-
wesen. Skulpturensammlung ŒWelt
der Götter … Zauber der Form•.

Städt. Galerie im Schloss
bis 24.2.: Ausstellung: Shopping Mal
Öffnungszeiten Kunsthalle und
Galerie im Schloss: Mi, Do, Fr 14-18
Uhr, Sa, So & Feiertage 11-18 Uhr 

Stadtbücherei im ehem. Mueum am
Mühlturm
ŒDer kleine Eugen•, neu entdeckte
Kinderzeichnungen und Tagebuch-
einträge des jungen Postkarten-
Künstlers Eugen Felle

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier Gabriele M. Lulay
Friesenhofen, Besuch im Atelier
nach Voranmeldung, Tel.
01721042355

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr; Sa +
So 14-17 Uhr, und nach Voranmel-
dung, Info-Tel: 0 8375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studiogalerie für Malerei und 
Objektgestaltung Ute Drescher

Isny, Am Feuerschwanden 5
Besuch ist gerne möglich: jeden Mi,

15-17 Uhr und n. Voranmeldung,
Tel. 07562 3554 oder 
info@ute-drescher.de

Carl-Hirnbein-Museum
Missen,
jeden Freitag 15-17 Uhr

Ausstellungen

Isny

15.1.: Johann Paul Frischknecht, 
Römerstraße 10, 70 Jahre

Geburtstage

Stadtführungen
Veranstalter: Isny Marketing GmbH,
Info: Tel. 07562/97563-0
ŒIsny erzählt Geschichte"
Rundgang durch die mittelalterliche
Stadtanlage mit Begehung der
Wehrmauer und Besichtigung eines
Turmes. Jeden Samstag, 9.30 Uhr,
Treffpunkt: Kurhaus am Park

Kunsthalle im Schloß mit Abtshaus
jeden 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr.
Das Werk von Friedrich Hechelmann
führt den Betrachter ins Schöne
und Unbewusste, über Abgründe
und Wasserlandschaften. Ohne
Anmeldung. Weitere Führungen auf
Anfrage, Tel: 07562/ 914100

Sennerei Käsküche Isny
Maierhöfer Str. 78,

jeden Freitag 10.30 Uhr,
Brauerei Schäffler, Missen

jeden Dienstag, 10 Uhr, 
Anmeldung bei der Brauerei, 
Tel. 08320/920

Dethleffs GmbH & Co. KG … Werks-
führung
Donnerstag, 10./17.1., 9 Uhr, TP:
Verwaltungsgebäude, Dethleffs
GmbH & Co. KG, Arist-Dethleffs-
Straße 12, Isny. Anmeldung: Deth-
leffs GmbH & Co. KG, Tel. +49 7562
9870

Isny erkundet Mittelalter … Trilogie-
rundgang
Sonntag, 13.1., 11 Uhr, TP Unterer
Eingang, Kurhaus am Park, Unterer
Grabenweg 18, Isny

Führungen

Eiskristalle haben sich bei morgendli-
cher Kälte auf einem Blatt eines Brom-
beerbusches gebildet. Foto: Archiv 

Dienstags Hax´n-Essen
Mittwochs halbe Hähnchen
Landgasthof Post, Lindauer Str. 1 
Röthenbach. Tel. 0 83 84/3 04
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Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 88316 Isny
im Allgäu, Tel. 07562/97563-0, 
Fax -14, E-Mail: info@isny-touris-
mus.de, Mo bis Fr 9-12.30 und
14-17 Uhr, Sa 10-12 Uhr

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Gartenhaus, 88316
Isny im Allgäu, Tel. 07562/97563-50,
Fax 07562/97563-14,
E- Mail: kultur@isny-tourismus.de

Büro für Stadtmarketing 

Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.
Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 1, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu, 
Tel 07562/ 905311, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG
Regiobus 
Kurhaus am Park, 
Tel. 07562/984988 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9…12.30 Uhr und
13.45…17 Uhr, Mi geschlossen, Do
9…12.30 Uhr und 13.45…18 Uhr

Isny Marketing GmbH

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Kreis Ravensburg und Fried-
richshafen 0180-1929346

Ärzte
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicher-
te unter 0711 … 96589700 oder
docdirekt.de. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst an den Wochenenden
und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie
Rufnummer 116117 

Apotheken
Samstag, 12. Januar

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz
4, Wangen, Tel. 07522/6585

Sonntag, 13. Januar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Staufen-Apotheke, 
Martinstorplatz 4, Wangen, 
Tel. 07522/6585
11-12 Uhr:
Stadt-Apotheke, Espantorstraße 1,
Isny, Tel.07562/8524

Sonntagsdienste

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, 10 bis
12 und 14 bis 17 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Do, 9 bis 12 und 14
bis 18 Uhr, Sa, 10 bis 12 Uhr
07562/912161

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr
Tel. 07562/56800

Badezeiten im Therapeutischen 
Bewegungszentrum Neutrauchburg

Sauna und Salzlounge: Mo 14-20
Uhr gem.; Di 14-18 Uhr Herren; Mi
14-20 Uhr Damen; Do 17.30-20
Uhr gem., Fr 17-20 Uhr gem.; Sa/So
9-12 Uhr gem.; Bewegungszen-
trum Mo-Fr 7-12 und 14-20 Uhr,
Di bis 18 Uhr, Sa/So 8.30-12 Uhr,
Badezeiten; Öffentlichkeit: Mo
18-20 Uhr, Mi/Fr 7-8.30 und 18-20
Uhr, Sa/So/Feiertag 8.30-12 Uhr

Gesundheitswelt Überruh
Schwimmbad, Dampfgrotte,
Saunalandschaft, Wellnessbereich

Mo-Fr 17-22 Uhr, Sa, So, Feiert.

15-22 Uhr, Medical Fitness Studio
17-21 Uhr, Sa, So, Feiert. 15-21
Uhr, Saunalandschaft Mi Damen, 
Fr und Sa Familien, Einlassende
20.30 Uhr

Wilhelmsbad Isny
Sauna, Dampfbad und Schwimmbad

Di 17-21 gemischt; Mi 13-17 Uhr
Damen, 17-21 Uhr Herren; Do
13-21 Uhr Herren;
Fr 13-21 Uhr Damen; Sa 13-18 Uhr
Herren, ab 18-21 Uhr gemischt

Isnyer Tafelladen
Espantorstraße 17, Mo und Mi,
13.30-16 Uhr

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 14-18
Uhr, Do zusätzl. 9.30-12 Uhr, 
Sa 10-13 Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Garten-
abfälle; Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis
Fr 13-17 Uhr

Öffentliche Einrichtungen / Bäder 

ISNY - An der vhs Isny startet das
Frühjahr/Sommersemester 2019.Das
Angebot reicht von Sprachkursen
über Gesundheitsangebote, von
Kreativem über Informationstech-
nik bis zu einzelne Vorträgen.

Genauso, sind auch die interessanten
und beliebten vhs-Einblick im Pro-
gramm. Sich neues Wissen anzueig-
nen, oder die Gesundheit zu stärken -
Ihre vhs-Isny - bietet es vor Ort. Für Infor-
mationen rund um das neue Kurspro-
gramm sowie für Anmeldungen steht das
engagierte Team der vhs Isny gerne be-
reit. Das Kursprogramm liegt in allen öf-
fentlichen Einrichtungen, in Geschäften

sowie in den Ortschaften aus oder kann
im Internet abgerufen werden.

vhs Isny … Wissensvermittlung ganz in der Nähe 

Kursanmeldungen persönlich,
telefonisch (07562 56800),

schriftlich, per E-Mail (info@vhs-
isny.de) und über die Homepage
www.vhs-isny.de. 

WANGEN - Ein ŒTag der offenen Schule"
findet am Freitag, 1. Februar, von 14 bis
17 Uhr an der Freien Schule Allgäu e.V.,
Spinnereistraße 2 in Wangen im Allgäu
statt.

Freie Schule lädt zur
Offenen Türe ein

KREIS - Der Verband Katholisches Land-
volk veranstaltet ein zweitägiges Semi-
nar zum Thema ŒHofübergabe … Hofauf-
lösung•. Es findet am Freitag, 8. und
Samstag, 9. Februar jeweils von 9.30 bis
17 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg
statt. Mittagspause ist von 12 bis 13.30
Uhr. Experten geben Auskunft zu fami-
liären, betriebswirtschaftlichen und
steuerlichen, sozialversicherungsrechtli-
chen, erbrechtlichen und juristischen
Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind
und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet wer-
den muss.

Seminargebühr: Euro 25,- für Nicht-Mit-
glieder, Euro 20,- für Landvolkmitglieder
Anmeldung bis spätestens 4. Februar bit-
te bei: Heinz Gerster, Argenbühl-Eisen-
harz, Tel.: 07566 749.

Seminar ŒHofübergabe … Hofauflösung•

ISNY - Der TV Isny bietet im neuen
Jahr vershciedene Kurse an. Fitmix
mit Step, fit im flow, Dance Aerobic
und Rope skipping heißen die Sport-
angebote des TV Isny, die ab nächster
Woche starten.

Am Dienstag, 8. Januar, beginnt um 18
Uhr der Kurs Fitmix mit Step (12 oder 18
Einheiten) unter der Leitung von Margret
Wiedemann. Geboten wird ein Ganzkör-
perfitnessprogramm von Kopf bis Fuß …
mit und ohne Handgeräte, in dem sowohl
das Herz-Kreislauf-System in Schwung
gebracht, als auch die gesamte Muskula-
tur trainiert wird. Fetzige Choreografien
werden am Stepp-Brett erarbeitet.
Am Dienstag, 8. Januar, beginnt um 20
Uhr der Kurs Fit im flow (8 Einheiten) un-
ter der Leitung von Montserrat Garcia
Gomez. Hier gibt es ein vielseitiges Trai-
ning im Rhythmus von verschiedenen
Musik-Richtungen (Pop, Rock, Dance,
Jazz, Reggae, usw.) Ganz unkompliziert,
sehr einfach zum Mitmachen. Keine Cho-
reografie … von leicht bis echter Power.
Mit funktioneller Gymnastik wird die
Stunde abgerundet.
Am Mittwoch, 16. Januar, beginnt um 17

Uhr der Kurs Dance Aerobic (7 Einheiten)
unter der Leitung von Katja Ostmeyer.
Dies ist ein Ganzkörpertraining, das Fit-
ness und Tanz verbindet. Es bietet viel
Power und Spaß, gleichzeitig wird die
Ausdauer gesteigert. Einfache Schritt-
kombinationen werden zu einer Choreo-
grafie. Bei flotter, aktueller Musik ist der
Spaßfaktor und die Motivation hoch.
Am Donnerstag, 17. Januar heißt es dann
ab 20 Uhr Rope skipping … oder Seilsprin-
gen kann jeder (8 Einheiten) unter der
Leitung von Charlotte Marx. Von einfa-
chen Sprüngen bis hin zu schwierigen
Kombinationen ist alles dabei und ge-
meinsam wird eine kleine Choreografie
auf die Beine gestellt. Neben Fitness wird
das Herz-Kreislaufsystem und die Koor-
dination trainiert. Abgerundet wird die
Stunde mit einem cool down.
Die Kursorte und Kursgebühren werden
bei Anmeldung bekannt gegeben. Zu al-
len Kursen sind auch Nichtmitglieder
willkommen.

Neue Sportkurse beim TV Isny

Anmeldungen beim TV Isny unter
Tel. 07562 … 4684 oder per Mail

an: tv-isny@t-online.de
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ISNY - Das Langlaufstadion ŒVolks-
bank Allgäu-Oberschwaben eG• in Is-
ny verfügt über eine künstliche Be-
schneiung. Abhängig von den äuße-
ren Bedingungen kann so auch bei
Schneemangel eine Loipe unterhalten
werden. 

Im Moment ist eine Runde mit rund 600
Meter verfügbar, die wegen der Regen-
fälle allerdings nicht in bestem Zustand
ist, informiert die Stadtverwaltung. Weil
es im näheren Umfeld aktuell keine wei-
tere Möglichkeit zum Langlaufen gibt,
herrscht auf der Stadion-Loipe entspre-
chend reger Betrieb. Erhöhte Unfallge-
fahr und ein gesteigertes Konfliktpoten-
tial sind die Folge, weiß Jan Lenz, 2. Vor-
stand des Wintersportvereins Isny, aus
eigener Beobachtung der Situation vor
Ort. ŒIn Zeiten von großer Nutzerfre-
quenz sind Profis, Freizeitsportler und
Teilnehmer von Langlaufkursen gleicher-
maßen gefordert, aufeinander Rücksicht
zu nehmen•, appelliert Lenz.
Keine einfache Arbeit bei den derzeitigen
Witterungsverhältnissen hat der städti-

sche Mitarbeiter Erhard Pferdt, der unter
anderem für die Beschneiung und Präpa-
rierung der Stadionloipen verantwortlich
ist. Nach der maschinellen Beschneiung
oder nach Schneefall, sowie momentan

wegen der hohen
Temperaturen und
den intensiven Re-
gelfällen muss die
kleine Runde im
Langlaufstadion
von ihm ab und an
auch tagsüber mit
dem neuen Pisten-
bully, den die Stadt
Isny erst kürzlich
für rund 190.000
Euro angeschafft
hat, bearbeitet
werden. Und damit
während dieser Ar-
beiten nichts pas-
siert, ist ein ausrei-
chend großer Si-
cherheitsabstand
unabdingbar. Zum
Leidwesen von Er-

hard Pferdt gibt es aber immer wieder
uneinsichtige Langläufer, die hinter dem
Pistenbully herlaufen oder nicht aus der
Spur gehen. Er fordert alle Nutzer ein-
dringlich auf, einen Abstand von rund 50

Metern zur Maschine einzuhalten, denn
auch ein Pistenbully legt beim Bremsen
bis zum Stehen eine ordentliche Strecke
zurück. ŒIch habe einfach Angst, dass mir
jemand unter die Ketten gerät. Die Fol-
gen mag ich mir gar nicht vorstellen.•, so
Pferdt.
Außerdem ruft die Stadt in ihrer Presse-
meldung alle Langläufer auf, ein Saison-
pickerl für 15 Euro (ermäßigt 7,50 Euro)
zu erwerben. Gekauft werden kann die
Vignette beispielsweise im Büro für Tou-
rismus, in der Ortsverwaltung Neu-
trauchburg, im Isnyer Bürgerbüro oder in
den Geschäften Sport Lingg, Sport
Haschko und Outdoor & Sport. Durch-
schnittlich 75.000 Euro investiert die
Stadt jährlich in die Pflege des rund 100
Kilometer langen Loipennetzes, das sich
neben Isny auch auf die Gemarkungen
der Nachbargemeinden Mayerhöfen und
Argenbühl erstreckt. 

Während der Loipenpräparierung ist besondere Vorsicht geboten

Im Moment steht eine Runde mit 600 Metern zur Verfügung. 
Foto: Thomas Gretler

Der tagesaktuelle Loipenbericht
kann im Internet unter

www.isny.de/schneebericht abgerufen
werden.

ISNY (tku) … Mit insgesamt drei Ski-
hängen im Umkreis nur weniger Kilo-
meter hat Isny bezüglich Alpinsport
durchaus etwas zu bieten. Da wäre die
Felderhalde, der ŒHausberg• von Isny
für die Kleinsten, Anfänger und Fami-
lien ideal, am Rande Isnys gelegen.
Dann der Iberg in Riedholz bei Maier-
höfen. 

Schon etwas anspruchsvoller, der ŒKön-
ner•-Hang, aber mit seinem Kinderskilift
auch für Familien geeignet und nicht nur
bei den Isnyern sehr beliebt. Und in der
Mitte, direkt an Maierhöfen grenzend,
liegt der Flucken. Einen Kinder- und ei-
nen Schlepplift, eine Einkehrstube und
gute Parkmöglichkeiten sind an dem für
Anfänger und Geübtere, sonnig gelege-
nen Hang zu finden. 
Nach dem plötzlichen Tod des Besitzers
war erst mal für zwei Jahre Pause und
ungewiss, wie es mit dem Lift weitergeht.
Gerade in dieser schneeunsicheren Zeit
machen doch eher mehr Lifte zu, wie
dass jemand einen Lift kauft. Aufwand
und Risiko sind den meisten einfach zu
hoch. Umso mehr dürfen sich jetzt Alpin-
sportler freuen, dass der Flucken in die-
sem Jahr wieder einen Betreiber gefun-
den hat. 
Alexander und Andrea Vesper spielten
schon Anfang 2018 mit dem Gedanken,
den Lift zu erwerben. ŒWir lieben Schnee,
Skifahren, Wintersport und arbeiten ger-
ne. Zuerst war es nur eine Idee und als der
Flucken immer länger ohne Besitzer blieb

handelten wir•, erklärte das aus dem
Rheinland stammende Paar. Vor einigen
Jahren sind sie ins Allgäu gezogen und
seitdem fest mit dem Wintersport ver-
bunden. Ihre beiden Töchter sind begeis-
terte Skispringerinnen im WSV Isny und
auch der Sohn saust gerne den Skihang
hinunter. 
Einige bürokratische Hürden mussten
genommen werden, die Gemeinde Mai-
erhöfen unterstützen die Vespers in ih-
rem Vorhaben. Doch Idealismus und En-
thusiasmus reichen nicht für den ord-
nungsgemäßen Betrieb. Tobias Kißling,
der eigentlich auch den Impuls gegeben
hat, unterstützt die Familie tatkräftig mit
seiner langjährigen Erfahrung, seinem
Netzwerk und Sachverstand. Mit ihm als
Partner und Betriebswart an der Seite

konnten sie den stillgelegten Lift in den
letzten zwei Monaten wieder für die er-
forderlichen Genehmigungen und den
TÜV fit machen. Nun blicken alle drei vol-
ler Freude auf den bevorstehenden Win-
ter. 
ŒNachdem jetzt auch endlich der erste
Schnee gefallen ist, sind wir startklar•,
meint das Ehepaar Vesper lachend.

Skifahren am Fluckenlift ist wieder möglich

ganz links Andrea Vesper, ganz rechts Alexander Vesper, zweiter von rechts Tobias
Kießling und Simon Kießling (3.v.r.) und das Flucken-Team, vordere Reihe v.l.n.r.
Lea, Carla und Ben Vesper Foto: tku

Betriebszeiten: Mo-Fr 14-17 Uhr
und in den Ferien (BaWü/Bayern)

9.30-16 Uhr, Sa, So + Feiertag: 9.30-16
Uhr, Flutlicht: Fr+Sa 18.30 … 21.30 Uhr
Anfragen zum Liftbetrieb bei unsicherer
Wetterlage unter: 08383/500
Preise und weitere Infos unter in-
fo@familienskilift-flucken.de und
www.familienskilift-flucken.de

BÖSTERNANG - Ein effektives Ganzkör-
pertraining in 29°C warmem Wasser er-
wartet die Teilnehmer des Kurses ŒAqua-
jogging• in der Gesundheitswelt Über-
ruh in Isny-Bolsternang. Er ist als Präven-
tionsmaßnahme anerkannt und wird von
den Krankenkassen bezuschusst. Durch
den Einsatz von Schwimmgürteln und
Aqua-Hanteln werden Gelenke, Bänder
und die Wirbelsäule sanft entlastet … bei
optimaler Kräftigung der Muskulatur.
Die Reibung des Wassers an der Haut-
oberfläche fördert die Durchblutung in
Form einer leichten Massage. Beginn ist
am Freitag, 11. Januar um 17.30 Uhr. Die
Nutzung von Schwimmbad und Dampf-
grotte an den Kurstagen ist inklusive. 
Ein Baby-Schwimmen beginnt am Mitt-
woch, 16. Januar um 17.45 Uhr ein
Schwimmkurs für Babys und Kleinkinder
bis 12 Monate. Dieser findet im 35°C
temperierten Warmwasserbecken statt.
Anleitungen für die Eltern zum sicheren
Umgang mit ihren Kinder im und am
Wasser sowie gemeinsames Plantschen
und Spielen sind Inhalt dieses Kurses. 

Kurse in der Überruh
beginnen

Anmeldung ab sofort unter Tele-
fon (0 75 62) 75274 (täglich 17

bis 20.30 Uhr) oder per E-Mail an info-
center@verein-agw.de. 
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Am Heilgabend um 14 Uhr fanden sich fast 50 Personen in der Gotischen Halle im
Paul-Fagius-Haus in Isny ein, um gemeinsam den Nachmittag des Heiligen Abends
zu verbringen. Bereits zum neunten Mal war jeder, der nicht alleine zu Hause
bleiben wollte, vorallem die älteren Mitbürger zum mitfeiern eingeladen. Von Jung
bis Alt, von Familie, bis Alleinstehend alle waren mit Freude dabei. Es wurde ge-
meinsam Kaffee getrunken, gesungen, vorgelesen und sich in lockerer Runde un-
terhalten. Eine vierköpfige Flötengruppe rund um Herrn Diehm sorgten für die
musikalische Umrahmung. Auch der heilige Bischof mit Knecht Ruprecht war mit
dabei und zauberte durch ein kleines Präsent ein Leuchten in die Augen der Teil-
nehmenden. Zum Abschluss gab es ein kleines gemeinsames Abendessen, Wer
wollte konnte dann anschließend den Gottesdienst besuchen. Ehrenamtlich orga-
nisiert und gestaltet wurde dieser Nachmittag bereits durch die Familien Weiss,
Wolz und Musch. Die Organisatoren sagen danke an die Evangelische Kirchen-
gemeinde, das Frauencafé, die Volksbank Allgäu Oberschwaben (Herr Hodrus),
Früchte Jork und AUFWIND e. V. die durch Sach-oder Geldspenden diesen Nach-
mittag ermöglichten. Aus Dankbarkeit und Freude spendeten wiederum einige der
Teilnehmenden. Der gespendete Betrag von rund 70 Euro kommt Mariphil zugute.

Foto: Veranstalter

Weihnachten für alle die alleine sind

ISNY (nh) … Das Theaterstück
ŒEin ganzes Leben•, nach dem
gleichnamigen Roman von
Robert Seethaler, wird am 25.
Januar, um 19.30 Uhr, vom
Landestheater Schwaben im
Kurhaus am Park Isny präsen-
tiert.

Der hochmoderne Heimatro-
man des österreichischen Au-
tors erzählt eine Lebensge-
schichte ebenso einfach wie
zärtlich. Als uneheliches Kind
wird Andreas Egger zum Onkel
gegeben … in das Alpental, in
dem er sein Leben lang bleiben
wird. Ein entbehrungsreiches,
karges Leben ist es, das den jun-
gen Mann erwartet. Vom Onkel
immer wieder geschlagen, un-
geliebt und fortgestoßen, wird
er zum lebenslangen Tagelöh-
ner, der sein kleines Geld beim
Seilbahnbau verdient. Nur um in
den Weltkrieg zu ziehen, verlässt er das
abgeschiedene Dorf für kurze Zeit. Be-
reits früh trifft er auf seine große Liebe
und heiratet sie. Doch auch diese positive
Wendung in seinem Leben vergeht zu
schnell … eine Naturgewalt nimmt ihm
Frau und sein eben fertiggestelltes Haus.
Wenig Glück ist diesem Leben beschieden
und doch trotzt der einfache Mann sei-
nem Schicksal mit Sanftmut und Gelas-
senheit.
Ein ganzes Leben erzählt auf stille und la-
konische Weise von den ganz großen Er-

fahrungen des Lebens: Vom Lieben und
Sterben, von Einsamkeit und Freund-
schaft … und von der Gewalt der Natur,
die der Mensch zu bezwingen sucht.

Tickets und Abonnements buchen
Karten sind bei der Isny Marketing GmbH
… Büro für Tourismus, Unterer Graben-
weg 18, Telefon: 07562 975630, E-Mail:
info@isny-tourismus.de erhältlich.

Isnyer zwischentöne präsentiert 
Theater ŒEin ganzes Leben• 

Die moderne Heimaterzählung nun auf der Büh-
ne ŒEin ganzes Leben• Foto: IMG

Nähere Infos zum Programm
unter www.isny.de

LEUTKIRCH - Die Geschwister-
Scholl-Schule Leutkirch lädt auch in
diesem Jahr wieder alle Interessier-
ten zu den Informationsnachmitta-
gen ein. Diese werden am Mittwoch,
30. Januar, sowie am darauffolgen-
den Mittwoch, 6. Februar, abgehal-
ten. An beiden Terminen werden den
Besuchern die zahlreichen Bildungs-
möglichkeiten an der Beruflichen
Schule Leutkirch präsentiert. Eröff-
net werden die Infonachmittage mit
einer Begrüßung durch den Schullei-
ter im Gebäudeteil C.

Am ersten Mittwoch (30. Januar) bekom-
men die Besucher um 16 Uhr einen Ein-
blick in die Einjährigen Berufsfachschu-
len mit den Profilen ŒMetallbautechnik•,
ŒKfz-Technik• und ŒPädagogische Erpro-
bung•. Der zuletzt genannte Bildungs-
gang wird mit den Schwerpunkten ŒMe-
tall- und Elektrotechnik•, ŒGesundheit
und Pflege• sowie ŒHauswirtschaft und

Ernährung• angeboten.
Nach dem erfolgreichen Besuch einer
Einjährigen Berufsfachschule erhalten
die Schülerinnen und Schüler einen
Hauptschulabschluss. Für alle, die einen
Mittleren Bildungsabschluss anvisieren,
werden die Informationen zu den Zwei-
jährigen Berufsfachschulen mit den Pro-
filen ŒElektro- und Metalltechnik• sowie
ŒGesundheit und Pflege• interessant sein.
Zudem werden den Besuchern in den je-
weiligen Werkstätten kleine Vorführun-
gen dargeboten.

Am darauffolgenden Mittwoch wird je-
weils um 16 Uhr und um 18 Uhr über das
Berufliche Gymnasium mit den Profilen
ŒGestaltungs- und Medientechnik•, ŒIn-
formationstechnik•, ŒMechatronik• und
ŒSoziales• aufgeklärt. Überdies werden
Auskünfte über die folgenden Ausbil-
dungen erteilt: Ausbildung zum/zur Er-
zieher/in, Ausbildung zum/zur Altenpfle-
ger/in und Altenpflegehelfer/in sowie

Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/in
für Migranten.
Ferner wird die Schule die Weiterbildun-
gen in den Bereichen ŒGerontopsychia-
trie• sowie ŒLeitung einer Pflege- und
Funktionseinheit• präsentieren.
An beiden Tagen werden die aufgeführ-
ten Bildungsmöglichkeiten mit Zugangs-
voraussetzungen, organisatorischer …
und inhaltlicher Gestaltung, Abschluss-
möglichkeiten und Anmeldeformalitäten
durch Lehrerinnen und Lehrer vorge-
stellt. Schülerinnen und Schüler einzel-
ner Klassen und Ausbildungsgänge ste-
hen ebenso für Gespräche zur Verfü-
gung.

Besondere Angebote an der Schule
Die GSS offeriert den jungen Menschen
Schüler-Mentoren und Lernförderung
von Schüler zu Schüler, Schulsozialar-
beit, Jugendberufshilfe, Theaterpädago-
gik, Altenpflegetheater und Erlebnispä-
dagogik. Die Klassen der ŒZweijährigen

Berufsfachschulen pädagogische Erpro-
bung• werden im Rahmen eines Schul-
versuchs als Ganztagesklassen mit ziel-
differenten Abschlussmöglichkeiten ge-
führt. Nebstdem lernen Migranten im
ŒVorqualifizierung Arbeit und Beruf ohne
Deutschkenntnisse• die deutsche Spra-
che und die Schülerinnen und Schüler
der 11. Klassen werden mittels Vorberei-
tungskurse in Mathematik für die Ein-
gangsklasse der beruflichen Gymnasien
fit gemacht. 
Auch Autorenlesungen, Ausstellungen,
Veranstaltungen zur Studien- und Be-
rufswahl sowie Theater- und Musikaben-
de sind fester Bestandteil des Schulle-
bens an der GSS. Um auch die fremd-
sprachlichen und interkulturellen Kom-
petenzen zu stärken, werden darüber
hinaus Studienfahrten (z. B. Spanien)
durchgeführt und im Rahmen von Schü-
leraustauschprogrammen (mit Italien)
internationale Austauschbegegnungen
ermöglicht.

Geschwister-Scholl-Schule stellt ihre Bildungsgänge vor



15 Isny aktuell 9. Januar 2019 Isny aktuell

ISNY - Nach elf turbulenten Wochen
und nervenaufreibenden wirtschaft-
lichen Ereignissen ist das diesjährige
Planspiel Börse zu Ende gegangen.
Politische Ereignisse wie u.a. die Bre-
xit- Verhandlungen und der Wirt-
schaftskurs in den USA wirkten sich
während der Spielzeit auf die Kurse
aus: Der Spielverlauf war durch viel
Bewegung am Aktienmarkt und auch
Kursverluste für die Teilnehmer ge-
kennzeichnet, der Dax erreichte sein
Jahrestief.

Aufgrund der angespannten Börsensi-
tuation konnten nur sieben Prozent der
Teilnehmer einen Depotgewinn ver-
zeichnen. Auch in der Nachhaltigkeitsbe-
wertung zeichneten sich innerhalb der
kurzen Spielzeit nur moderate Gewinne
ab. 
Über 100.000 Schüler, Studenten, Azubis,
Lehrkräfte und junge Erwachsene aus 15
Ländern nahmen an dem Wettbewerb
der Sparkassen teil. 
98 Schülerteams haben am Wettbewerb
der Kreissparkasse Ravensburg teilge-

nommen. Doch schlussendlich kann nur
ein Team gewinnen. Es blieb bis zum
Spielende spannend, wer das Rennen
macht. 

Wirtschaftsschule Isny Sieger

Dieses Jahr darf das Planspiel-Börse-
Team Tim Schönau, Filip Kunicke, Paul

Satzger, Joel
Schmidt und Philip
Stahlbaum von der
Wirtschaftsschule
Isny herzlich zum
ersten Platz gratu-
lieren und die Spiel-
gruppe ŒTeam SU-
PREME• mit einem
Scheck in Höhe von
1.000 Euro beloh-
nen. 500 Euro wan-
dern davon in die
Klassenkasse, wäh-
rend die andere
Hälfte den Schülern
frei zur Verfügung
steht. Sie haben ihr
virtuelles Startkapi-
tal in Höhe von
50.000 Euro inner-
halb der Spielzeit
auf einen Wert von

51.411,50 Euro gesteigert. 
Bei allen Teams bedankt sich die Kreis-
sparkasse Ravensburg für die Teilnahme
und das große Interesse der Schulen. 

ŒTeam SUPREME• ist der Gewinner des ŒPlanspiel Börse• 2018 

Team SUPREME: v.l.n.r.: Christina Nold (Lehrerin), Filip Kunicke, Joel Schmidt, Paul Satzger, Tim Schönau,
Phillip Stahlbaum Foto: Kreissparkasse Ravensburg
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Überschrift + 2 Zeilen 6 e . Jede weitere Zeile 2 e .

Name, Vorname Telefon

Straße Nr. PLZ, Ort

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab:

IBAN BIC

Datum Unterschrift

Geschäftsstelle Isny, Bergtorstr. 7, Tel. 07562 9721-0 
E-Mail: anzeigen.isny@schwaebische.de
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Coupon einfach ausfüllen 
und per Faxsenden an:
07562 9721-49

oder in Ihrer Isnyer 
Geschäftsstelle abgeben.

Anzeigenschluss:
jeweils Donnerstag, 12 Uhr  
vor Erscheinung.

Chiffregebühr bei Abholung oder 
Postzusendung 8,… 1 inkl. MwSt.  1
Die Chiffregebühr wird als 
Verwaltungspauschale auch erhoben, wenn 
keine Offerten eingehen.

Ihre private Kleinanzeige zum günstigen Preis
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